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Das Ende des größten
Arbeiterausſtandes

Der engliſche Kohlenarbeiterſtreik iſt zu Ende und mit

hm der größte Arbeiterausſtand den die Geſchichte bisher
geſehen hat

Der Abbruch des Streiks war allerdings nicht ganz ein
fach und wird auch noch weiter einige Schwierigkeiten haben
Die erſte Schwierigkeit lag darin daß ſich bei der Urab
ſtimmung eine Mehrheit für die Fortſetzung des Streiks er
gab Aber dieſe Mehrheit etwa 40 000 Stimmen war ver
hältnismäßig gering und es kam auch in Betracht daß ein
Viertel aller Bergarbeiter gar nicht abgeſtimmt hatte was
ebenfalls darauf ſchließen läßt daß die Neigung zur Auf
nahme der Arbeit ſtark zugenommen hatte Unter dieſen
Umſtänden hielt ſich der Vorſtand der Federation für berech
tigt auszuſprechen daß die Abſtimmung die Fortſetzung des
Kampfes nicht rechtfertigen würde und eine Delegierten
konferenz der Bergarbeiter hat dies dann gutgeheißen wo
rauf die allgemeine Wiederaufnahme der Arbeit angeordnet
wurde Natürlich ſind damit nun diejenigen die für die
Fortſetzung des Streiks geſtimmt hatten nicht zufrieden zu
mal da bei den engliſchen Bergarbeitern anders als bei den
deutſchen keine ſtatutariſchen Beſtimmungen über die Frage
beſtehen ob die Fortſetzung eines Streiks wie ſeine Ein
leitung nur mit einer Zweidrittelmehrheit beſchloſſen wer
den könne aber man wird ſich wohl fügen Jntereſſant iſt
es daß die Bergarbeiter von Südwales die im Beginne am
entſchiedenſten für den Streik waren diesmal bei der Urab
ſtimmung zum großen Teile gegen die Fortſetzung des Streiks
ſtimmten während die Nordländer die ſich anfangs weniger
für den Streik begeiſtert hatten ihn jetzt weiterführen wollten
Dies mag ſich aber wohl rein pſychologiſch erklären nämlich
daraus daß die bedächtigen Nordländer eine Sache an die
ſie einmal ihr Herz gehängt haben nicht ſo leicht aufgeben
wie die unbeſtändigeren Arbeiter von Südwales Eine an
dere Erklärung lautet dahin daß die Waliſer eine ſtarke
Mehrheit für die Wiedergufnahme der Arbeit erwartet
hätten und nicht durch ein abweichendes Votum die Ein
mütigkeit der allgemeinen Abſtimmung hätten ſtören wollen
Aber dieſe milde Rückſichtnahme entſpricht ſehr wenig dem
Charakter der Waliſer ſo daß wohl die andere Erklärung
mehr Anſpruch auf Glaubwürdigkeit erheben darf Schwie
rigkeiten kommen jetzt von den Arbeitern über Tage Sie
haben die Erklärung abgegeben daß ſie die Arbeit nicht
früher aufnehmen wollten als auch ihnen ein Minimallohn
zugeſtanden würde ſie verlangen auch den achtſtündigen Ar
beitstag und anderes Verſchiedene Verbände der Gruben
beſitzer beſchäftigen ſich bereits mit dieſen Forderungen und
im Berbyſhire Diſtrikt ſind den Leuten ſchon Zuſagen gemacht
worden Jn anderen Diſtrikten ſcheinen dieſe Fragen größere
Mühe zu machen und es kommt noch hinzu daß auch die
Differenzen mit den Maſchiniſten noch nicht beigelegt ſind

Demnach iſt wohl anzunehmen daß die Ar
beit in den engliſchen Kohlengruben nun
allmählich in Gang kommen wird worauf dann
freilich noch die objektiven Schwierigkeiten zu überwinden
ſein werden Eine Kohlengrube kann in der Regel nicht ſich
ſelbſt überlaſſen werden ohne daß ſie Schaden litte Manches
bricht ein Waſſer ſammelt ſich an und bis das alles ſo her
gerichtet iſt daß die geordnete Arbeit vor ſich gehen kann
verſtreichen leicht mehrere Wochen Es wird alſo immerhin
noch einige Zeit dauern bis die Gruben wieder in vollem
Betriebe ſind Der materielle Verluſt aber den dieſer Streik
gebracht hat wird bereits auf eine Milliarde Mark und noch
höher geſchätzt Herr John Holt Schooling veröffentlicht im
Daily Telegraph einen Artikel worin er folgende Rech

nung aufſtellt Die Bergarbeiter verloren an Löhnen 120
Millionen Mark die Fonds der Bergarbeiterverbände 40
Millionen die Arbeiter anderer Jnduſtrien die infolge des
Kohlenmangels feiern mußten hatten einen Lohnausfall von
160 Millionen der Ausfall der Kohlenproduktion beträgt 200
Millionen und ebenſoviel der Produktionsverluſt anderer
Jnduſtrien Dies ſoweit es ſich ſchätzen läßt Da aber noch
Verluſte die nicht einmal geſchätzt werden können hinzu
zurechnen ſind und dieſe mit einer Viertelmilliarde Mark
nicht zu hoch gegriffen ſein mögen iſt nach dieſer Rechnung
der Geſamtſchaden auf etwa eine Milliarde Mark zu ver
anſchlagen Andere ſchätzen den Verluſt noch höher ein Der
Londoner Korreſpondent des Matin ſchreibt er habe Ge
ſchäſtsleute und Statiſtiker befragt und daraus ergebe ſich
daß der Schaden auf anderthalb Milliarde Francs zu ver
anſchlagen ſei Er fügt aber hinzu er habe überall großes
Vertauen auf die Zukunft gefunden und die Sicherheit daß
dex Schaden bald repariert ſein würde Dieſe Zuverſicht iſt
ein ſchönes Zeugnis für die Energie der engliſchen Geſchäfts
welt vorläufig ſteht dem Verluſt nur ein Gewinn gegen

die Arbeiter erzielt haben die Minimallohn

Dieſe Bill iſt nach Anſicht der Frankf Ztg von großer
u grundſätzlicher Bedeutung denn es iſt das erſte Mal
vaß ein modernes Jnduſtrieland durch ein Geſetz das Prin

5 des Minimallohnes für ein Gewerbe einführt von dem

Halle a Freitag den 12 April
man nicht ſagen kann daß ſich ſeine Arbeiter auf andere

Weiſe nicht helfen könnten Es iſt ein großer Unterſchied
ob ein geſetzlicher Minimallohn für die Heimarbeiter
oder für die Kohlen arbeiter eingeführt wird wenig
ſtens iſt es ein Unterſchied in England wo zwar die Heim
arbeiter wie überall ſehr mangelhaft aber die Kohlen
arbeiter ſehr gut organiſiert ſind Jndeſſen iſt nicht zu ver
kennen daß die öffentliche Meinung Englands überwiegend
die Forderung der Bergleute nach einem geſetzlichen Mi
nimallohn guthieß und die Stimmung erſt dann zu wanken
begann als ſich die Bergarbeiter mit der geſetzlichen Feſt
legung des Minimallohnprinzips nicht begnügen wollten
und verlangten daß auch die einzelnen von ihnen aufge
ſtellten Lohnſätze ins Geſetz aufgenommen würden Die
öffentliche Meinung lehnte dies ebenſo ab wie das Par
lament aber den geſetzlichen Minimallohn überhaupt hält
ſie für berechtigt Dies beſchränkt ſich allerdings auf die
Bergarbeiter denen man für ihre ſchwere und gefährliche Ar
beit ein ſicheres Einkommen garantieren will ob ſich die
öffentliche Meinung Englands einer Minimallohnforderung
anderer Arbeiter ebenſo günſtig erweiſen würde iſt ſehr frag
lich Dabei würden wohl mehr die prinzipiellen als andere
Geſichtspunkte entſcheidend ſein denn daß ein geſetzlicher
Minimallohn die Unkernehmungen ſchädige muß keineswegs
der Fall ſein Die Diſtrikts Boards werden jetzt die Min
deſtlöhne für die einzelnen Reviere feſtſetzen Dieſe Körper
ſchaften beſtehen zu gleichen Teilen aus Vertretern der
Arbeſitgeber und Arbeiter und einem oder drei un
parteiiſchen Vorſitzenden Einigen ſich die beiden Parteien
nicht ſo ſetzen die Vorſitzenden die Mindeſtlöhne feſt Sind
aber die Arbeitgeber mit dieſen Löhnen nicht einverſtanden
ſo brauchen ſie in ihren Gruben nicht arbeiten zu laſſen Nun
iſt es freilich für ſie ein Schaden wenn der Betrieb ſtillſteht
aber was geſchieht denn ſonſt wenn ſich Arbeitgeber und
Arbeiter nicht einigen und die Organiſationen ſtark ſind
Es wird geſtreikt und der Betrieb liegt ſtill der Unterſchied
iſt alſo nicht gar groß Außerdem iſt zu berückſichtigen daß
die Diſtrikt Voards auch Vorſchriften darüber erlaſſen was ein
Arbeiter leiſten muß wenn er nicht des Rechtes auf den
Mindeſtlohn verluſtig gehen will Man kann alſo nicht be
haupten daß dieſes Syſtem wie es das engliſche Geſetz ein
führt nach der einen oder anderen Seite ungerecht ſei Es
können ſich freilich mancherlei Schwierigkeiten ergeben aber
die gibt es beim modernen induſtriellen Betrieb und unter
den heutigen ſozialpolitiſchen Verhältniſſen bei jedem
Syſtem und man darf nicht glauben daß jemals eins ge
funden werden könnte wo alles in eitler Harmonie ver
liefe

Jedenfalls iſt es ſehr intereſſant und dankenswert daß
uns England dieſes Experiment vormacht Es wird nicht
ohne Einfluß auf die Sozialpolitik anderer Länder bleiben
Wenn wir auch in Deutſchland wahrſcheinlich nicht ſo
bald zu geſetzlichen Minimallöhnen kommen werden ſo iſt
doch der engliſche Vorgang wiederum ein Argument dafür
daß geſetzliche Einrichtungen geſchaffen werden müſſen die
den verheerenden Streiks nach Möglichkeit den Boden ent
ziehen Jn England handelte es ſich um den
Minimallohn in Deutſchland kämpfen die
Bergarbeiter nur darum daß man mit ihnen
überhaupt verhandle Wenn die Arbeitgeber des
deutſchen Bergbaues und anderer Gewerbe darauf verharren
daß die Arbeiterorganiſationen für ſie nicht exiſtieren ſo
muß man eben geſetzliche Einrichtungen treffen durch die die
Parteien gezwungen werden zuſammenzukommen

Deutsches Reich
Latifundienbildung und Großgrundbeſitz

Von autoritativer Seite wahrſcheinlich vom Grafen
Poſadowsky wird einem mitteldeutſchen Blatt geſchrieben

Jn der Reichstagsſitzung vom 15 Februar d J erklärte
Graf Poſadowsky wörtlich

Jch halte die Erhaltung des Bauernſtandes für
eine der wichtigſten politiſchen Fragen die es gegenwärtig
gibt Eine der wichtigſten Aufgaben des Staates iſt den
Bauernſtand nicht nur zu erhalten ſondern ihn auch
nach Kräften in allen Teilen Deutſchlands zu vermehren
Und meine Herren ich muß hier etwas ausſprechen
was mir lange auf der Seele brennt Jch halte es für das
ſchwerſte Unrecht daß fortgeſetzt der Großgrundbeſitz um
ſeine Latifundien zu vermehren Bauern auskauft

In der agrariſch konſervativen Preſſe hat man ſich bemüht
dieſe Ausführungen zu widerlegen indem man darauf hin
wies daß durch die Anſiedlungskommiſſion für Tr und
Weſtpreußen und durch die Landbanken der bäuerliche Grund
beſitz nicht vermindert ſondern vermehrt worden wäre
Graf Poſadowsky hat zunächſt wie ſich aus dem Stenogramm
ergibt die gegenteilige Behauptung gar nicht aufgeſtellt ins
beſondere hat er nicht behauptet daß der bäuerliſche Be
ſitz zahlenmäßig zurückgegangen wäre Das iſt aber
hier auch nicht das Entſcheidende Der politiſche Schwerpunkt
der Frage liegt darin daß bei der fortgeſetzten Abwanderung
der ländlichen Bevölkexung nach den großen Städten worüber
die Großgrundbeſitzer und die Bewohner der kleinen Land
ſtädte mit Recht klagen der Kleingrundbeſitz

weſentlich vermehrt werden muß um die Be
völkerung dem platten Lande zu erhalten Wenn durch die
Anſiedlungskommiſſion und durch Landbanken welche die Auf
teilung von großen Gütern als gewinnbringendes Geſchäft be
treiben zahlreiche neue bäuerliche Stellen geſchaffen ſind ſo iſt
das nicht das Verdienſt des Latifundienbeſitzes Tatſache iſt
aber daß die Latifundienbeſitzer in großem Umfange und in
den verſchiedenſten Gegenden Deutſchlands Bauernſtellen in
alten ſeit Jahrhunderten beſtehenden Gemeinden aufgekauft
haben und daß letzteres noch in neueſter Zeit geſchehen iſt
Hierdurch ſind aber alte geſchichtliche Gemeinden in ihrem
Beſtand und Verbande weſentlich geſchwächt ja geradezu zer
rüttet Wenn durch die Anſiedlungskommiſſion und durch die
Landbanken neue Gemeinden geſchaffen ſind ſo kann man dieſe
koloniſatoriſchen Neugründungen mit alten ſeit Menſchen
gedenken beſtehenden Gemeindekolonien nicht vergleichen
Jene neuen Gemeindekolonien werden lange Zeit brauchen
um ſich innerlich zu feſtigen und die Bedeutung und politiſche
Schwerkraft der alten geſchichtlichen Gemeinden zu erringen
Graf Poſadowsky hat keine ſtatiſtiſchen Vergleiche aufgeſtellt
ſondern er hat ſich gegen die Schädigung jener alten Bauern
gemeinden gewendet die durch Uebergang eines Teiles der
vorhandenen Bauernſtellen in den Großgrundbeſitz in ihrem
Gemeindebeſtande ſchwer erſchüttert werden Wenn deshalb
die konſervatjv agrariſche Preſſe jetzt den Verſuch macht dieſe
gemeinſchädliche Erſcheinung dadurch abzuſchwächen daß maneine ſatiſtiſhe Vermehrung des Kleingrundbeſitzes nachzu

weiſen ſucht ſo iſt damit der Grundgedanke der Ausführungen
des Grafen Poſadowsky in keiner Weiſe widerlegt Der
Redner hat ſich nicht in einem ſtatiſtiſchen Jrrtum befunden
ſondern hat eine politiſch und wirtſchaftlich ſchädliche Tatſache
feſtgeſtellt die in vielen Gegenden Deutſchlands offenkundig iſt
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Vorfrüchte der Sozialdemokvatie
Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Scheidemann ſoll

wir wieſen neulich ſchon darauf hin vor kurzem in einer
Rede in Solingen die Fortſchrittliche Volkspartei wegen ihrer
Haltung in der Präſidentenfrage des Reichstages gelobt und
bemerkt haben die Sozialdemokratie habe das größte Jnter
eſſe an einer ſolchen Partei wo dieſe vorgearbeitet habe
brauche die Sozialdemokratie nicht ſoviel Zeit zu vergeuden

Es verſteht ſich von ſelbſt daß die letztere Bemerkung von
der konſervativen und der Zentrumspreſſe mit Vergnügen auf
gegriffen und nach dem bekannten Leitmotiv von der Vor
frucht behandelt wird Die Germania betont daß
Herr Scheidemann die Wahrheit geſprochen habe und weiſt
darauf hin daß zahlreiche Wahlkreiſe die ehedem von der
Fortſchrittspartei vertreten waren bei den letzten Reichstags
wahlen der Sozialdemokratie anheimgefallen ſeien und es der
Fortſchrittlichen Volkspartei nur mit Hilfe des Stichwahl
abkommens gelungen ſei eine Reihe von Mandaten für den
Reichstag zu erwerben während ein anderer Teil dem Fort
ſchritt von den rechtsſtehenden Parteien aus Gnade
und Barmherzigkeit zugeſchuſtert worden ſei weil man ihn
immer noch als das geringere Uebel betrachte Wenn aber
der Fortſchritt nur der Sozialdemokratie vorarbeite ſo werde
auch in dieſer Hinſicht bei den bürgerlichen Parteien ſich viel
leicht eine ſtrengere Auffaſſung bemerkbar machen

Auf dieſe ſtrengere Auffaſſung braucht man längſt nicht
mehr zu warten denn bei den letzten Wahlen bereits haben
Konſervative und Zentrum durch Stimmenenthaltung oder
durch direkte Stimmabgabe dem Sozialdemokraten oft genug
gegen den Fortſchrittler zum Siege verholfen Jn dieſer Be
ziehung hat wirklich keine Partei der andern etwas vorzu
werfen und das Zentrum hat ſich bei ſeiner Haltung zur
Sozialdemokratie noch ſtets nur von der jeweiligen Geſamt
ſituation und den dabei für das Zentrum zu erhoffenden
Vorteilen leiten laſſen Was aber das Gerede von der
fortſchrittlichen Vorfrucht anlangt ſo wäre es intereſſant
zu hören wie die Konſervativen und die Zentrumsblätter über

jene gar nicht ſo ſeltenen Fälle denken in denen die Fort
ſchrittliche Volkspartei es niemals zu einer nennenswerten
Stimmenziffer gebracht hat aber gleichwohl die Sozial
demokratie gewachſen iſt und ſchließlich den Wahlkreis
erobert hat Sind in allen ſolchen Fällen man denke an
Randow Greifenhagen an Düſſeldorf und
Köln die Konſervativen und das Zentrum vielleicht auch die
Vorfrucht der Sozialdemokratie Jſt vielleicht das faſt voll
ſtändige Verſchwinden der konſervativen Stimmen in den
Berliner Wahlkreiſen die doch in früheren Jahren ſehr be
trächtlich waren darauf zurückzuführen daß die Konſervativen
mit der Zeit alle zu Sozialdemokraten geworden ſind Man
ſcheint doch das politiſche Verſtändnis der Wähler in Deutſch
land ſtellenweiſe noch ſehr gering einzuſchätzen wenn man
glaubt mit ſolchen Scherzen Eindruck machen zu können

Die Koſten des Schneiderſtreiks
Die Koſten des nunmehr beendeten Lohnkampfes in der

Herrenmaßſchneiderei dürften ſich einer Berechnung der
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Tertil Woche zufolge ungefähr auf 354 bis 4 Millidnen
GehilfenDa die Zahl der ausgeſperrten StreikbeziffernMark eziffer 400 600 etrund 23 000 betrug und wöchentlich etwaentſchädigungen gezahlt wurden ſo beläuft ſich der Vetrag der
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rend ver vierwöchigen Dauer des Streiks bezahlten Streik
en prager auf ca 134 Mill Mk Jn mindeſtens der
ſelben Höhe iſt der Verdienſtausfall zu ſchätzen der durch dieLohnbewegung den Arbeitgebern entſtanden iſt

Der nicht beſtätigte Bürgermeiſter
Zu der Richtbeſtätigung des fortſchrittlichen Landabgeordneten Dr Roth in legte als Oberbürgermeiſter

von Zittau wird der Voſſ Ztg noch berichtet
Zittau 11 April Die eigentlichen Gründe der Nicht

beſtätigung erblickt man ganz allgemein in der pern von Dr Roth Vor der Landtagswahl
iſt in Burgſtädt gegen Dr Roth als Kandidaten der Fort
ſchrittlichen Volkspartei von gegneriſcher Seite
ein Flugblatt erſchienen in dem Dr Roth beſchimpft wurde
Der Verfaſſer jenes Flugblattes iſt dafür zu 1500 Mark
verurteilt worden Jn der Begründung des Urteils waren
Ausſagen von Zeugen erörtert worden die zwar als für
glaubwürdig aber nicht ausreichend beweiskräftig
erachtet worden ſind Aus dieſer Begründung hat wie be
ſtimmt verlautet der Kreishauptmann in Bautzen ſeine
Motive entnommen Daß übrigens die Fortſchritt

r Volkspartei dem Kreishauptmann
außerordentlich r h iſt ergibt ſichaus einer zweiſtündigen Unterredung die Dr Roth mit
ihm gehabt hat Jn dieſer Unterredung erklärte ſchon der
Kreishauptmann daß ihm die Wahl durchaus nicht zuſage
Er verſuchte Dr Roth zu beſtimmen auf die Annahme der
Wahl zu verzichten
Dem offiziöſen Bureau zufolge werden als Gründe der
ten lediglich perſönliche Momente nichtaber die politiſche Stellung angegeben Die Angelegenheit

wird heute die beiden ſtädtiſchen Kollegien von Zittau in
gemeinſamer Sitzung beſchäftigen

Beleidigung des Miniſters v Dallwitz
Die erſte Strafkammer des Landgerichts Breslau ver

handelte gegen den verantwortlichen Redakteur der ſozial
demokratiſchen Volkswacht Karl Okonsky wegen Be
leidigung des Miniſters v Dallwitz begangen durch einen
Keine Wahlrechtsreform in Preußen überſchriebenen Ar

tikel Der vom Reichstagsabgeordneten Dr Frank Mann
heim verteidigte Angeklagte wurde zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt

Aus den Kolonien,

Zinnerz in Deutſch Südweſtafrika
Ueber die Zinnerzfunde in unſerm Schutzgebiet weiß

die Lüderitzb Ztg Angaben zu machen die ſie als zuver
läſſig bezeichnet Beträchtliches Aufſehen erregten die Zinn
erzfunde welche ſeinerzeit in Ameib gemacht worden
waren Leider war Kapſtadt nicht der geeignete Ort zur
Vornahme der Gründung einer Abbaugeſellſchaft ſodaß das
Unternehmen des Ameib Syndikats im Sande verlief Man
vermutet nunmehr daß die mächtige De Beers Conſolidated
Mines Ltd die Felder übernehmen wird Die Funde
bei Ameib ſind jedoch durch die Aufſchlüſſe neueſten Datums
um ein weites überholt worden Das Otavi Ex
ploring Syndicate Ltd hat einen großen Kompler von Fel
dern bei Neineis Uis Chatpütz z T bei Ameib
erworben während die De Beers Geſellſchaft die vom Kauf
mann Schmidt in Okombahe belegten Zinnfelder bei Tſomt
ſaub Aubinhonis und Uis übernommen hat die ein mäch
tiges Areal darſtellen Das Zinnerz findet ſich in lang
ſtreichenden Pegmatitgängen Granitgängen in Klumpen
Körnern und Einſprenglingen Die Gänge welche vom
Schiefer eingeſchloſſen werden können eine bedeutende Mäch
tigkeit im Ausgehenden erreichen während ſie in bedeuten
der Tiefe verworfen werden ſich verjüngen und unter dem
Grundwaſſerſpiegel verſtauben bezw in geſchwefelte Erze
übergehen Der Ausbiß iſt ſtellenweiſe außerordentlich an
gereichert ebenſo die ausgewitterten Zinnerzmengen welche
ſich in den Talſohlen oder creeks im Schotter vorfinden Zur
zeit ſind die betreffenden Geſellſchaften mit den Aufſchluß
arbeiten beſchäftigt denen ohne Zweifel bald ein produk
tiver intenſiver Bergbau folgen wird der unſerer Kolonie
nur zum Segen gereichen ſollte Leider hat auch dies
mal das deutſche Kapital wieder verſagt
und man kann den Wagemut der engliſchen Bergbaugeſell
ſchaften nur bewundern die nunmehr bald große Zinnerz
bergwerke in der deutſchen Kolonie erſtehen laſſen werden
Vorausſichtlich wird Omaruru der Hauptſi t der berg
bautreibenden Geſellſchaften werden denen ſich dort die Ger
man AfricanCo Ltd angeſchloſſen hat Dieſem Orte
iſt alſo ein ſtarkes Aufblühen vorauszuſagen

Heer und Flotte
S Perſonalveränderungen in den höheren Stellen Das

geſtrige Mil Wochenbl bringt die Penſionierung von
s Generalen Außer dem Gen Jnſp der Kav Gen d Kav
v Kleiſt und dem Komm der 35 Diviſion Gen Lt Oldenburg
deren Verabſchiedung wir ſchon gemeldet haben ſind zur Dispo
ſition geſtellt der Komm der 18 Diviſion in Flensburg Gen Lt
Voigt der Kommandant von Straßburg Gen Lt Schuler von
Senden der Jnſpekteur der Landw Jnſp Eſſen Gen Lt v der
Eſch und der Komm der 3 GardeJnf Brig Gen Major Rieß
v Scheurn ſchloß GEen Lt Voigt der im 60 Lebens
jahre ſteht hat ſich als 18jähriger Lt im 3 Jäger Bat das
Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erworben Als Oberſt kommandierte er
das 128 Jnf Regt in Danzig als Gen Major die 8 Jnf Brigade
in Danzig und ſeit 21 Dezember 1909 ſtand er als Gen Lt an der
Spitze der 18 Diviſion Gen Lt Schuler v Senden iſt
60 Jahre alt Er wurde im Kriege gegen Frankreich Lt im
34 FüſRegt und iſt ebenſo wie Gen Lt Voigt weder durch den
Eeneralſtab noch durch die höhere Adjutantur gegangen Regi
mentstommandeur war er beim 95 Jnf Regt in Gotha Brigade
kemm bei der 6 Jnf Brigade in Stettin Seit 10 September
1908 war er Kommdt von Straßburg und ſeit 17 Dezember 1908
charakteriſierter Gen Lt Gen Lt v der Eſch der 58 Jahre alt
iſt iſt im Oktober 1871 aus dem Kadettenkorps als Lt beim
74 Jnſ Regt eingereiht Er ſtand fünf Jahre beim Generalſtab
war einige Zeit Direktionsmitglied der Kriegsakademie und be
vor er im Januar 1909 Landwehrinſpekteur wurde faſt vier Jahre
Kommdt von Küſtrin Den Charakter als Gen Lt erhielt er
am 21 April 1911 Gen Major Rieß v Scheurnſchloß der bei
ſeiner Penſionierung den Charakter als Gen Lt erhalten hat
war bevor ex im Oktober 1908 an die Spitze der 3 GardeKav
Brigade kam Komm des 3 GardeRegts und vorher Komm des
Landwehrbezirks III Er hat ſeine ganze Dienſtzeit mit Aus
nahme eines zweijährigen Kommandos als Brigadeadjutant in
Berlin zugebracht Während die Stellen der zur Dispoſition ge

ſtellten 4 Gen Lts noch nicht wieder beſetzt ſind iſt mit der
Führung der 3 GardeJufBrigade der Oberſt Wild v Hohen

born bisher Komm des Elgabeth RKegts beauftragt für den
Oberſtlt v Brauchitſch vom GardeFüſdes Eltſateh die hen hat

Hof und Perſonalnachrichten

die Führung

S Zur geſtrigen Frühſtückstafel im Achilleion waren u g
geladen der Kommandant der Hohenzollern Kapitän zur See
Karpf Graf und Gräfin Reventlow und Präfekt Varataſſis

Der Staatsſekretär v KiderlenWaechter iſt Donnerstag
vormittag von ſeinem Oſterurlaub den er bei ſeinen in der Nähe
von Stuttgart lebenden Verwandten zugebracht hat zurückgekehrt

Die Nachricht von ſeinem Rücktritt wird dementiert

m Der Diviſionspfarrer Vollmer der ſeinerzeit für Jatho
eingetreten war und gegen den deshalb von ſeiner vorgeſetzten
Behörde eine Unterſuchung eingeleitet worden war iſt bekannt
lich infolge der Aufregung über dieſes Verfahren nerven
leidend geworden Dieſer Tage iſt nun ſeine Verabſchiedung
als Militärgeiſtlicher erfolgt Er hat ſich mit ſeiner Familie vor
läufig nach Jtalien begeben
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S Der Kaiſer hat dem Reichsgerichtsrat von Lödel in
Leipzig die Erlaubnis zur Anlegung des von dem König von
Württemberg ihm verliehenen Kommenturkreuzes zweiter Klaſſe
des Friedrichsordens erteilt ferner iſt den nachbenannten Per
ſonen die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Orden erteilt und zwar der zweiten Klaſſe mit dem
Stern des Königl Bayer Verdienſtordens vom heiligen Michael
dem ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät der Uni
verſität in Göttingen Geh Juſtizrat Dr von Bar des Kom
turkreuzes zweiter Klaſſe des Kgl Sächſ Albrechtsordens dem
ordentl Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Friedrich

Wilhelms Univerſität in Berlin Geh Medizinalrat Dr Heu b
mer des Ritterkreuzes erſter Klaſſe desſelben Ordens dem Ab
teilungsvorſteher am Hygieniſchen Jnſtitut der Friedrich Wil
helms Univerſität in Berlin und außerordentl Profeſſor in der
mediziniſchen Fakultät derſelben Univerſität Dr Ficker des
Ritterkreuzes erſter Klaffe des Großherzoglich Heſſiſchen Verdienſt
ordens Philipps des Großmütigen dem Deozenten an der Aka
demie für Sozial und Handelswiſſenſchaften in Frankfurt a
Profeſſor Dr Heinrich Becker Dem Generalleutnant z D
Pavel zu Colmar i Elſ bisherigem Kommandeur der 39 Div
iſt der Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
und Schwertern am Ringe dem bisherigen Kommandeur des
Landwehrbezirks Andernach Oberſtleutnant a D von Baum
b ach dem Profeſſor an der Forſtakademie in Eberswalde Geh
Regierungsrat Dr phil Remels und dem Rechnungsdirektor
a Rechnungsrat Friedrich Müller zu Kiel der Rote Adler
orden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen worden Der
Privratdozent der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Bonn Dr
Friedrich Gieſe iſt zum Profeſſor an der Königlichen Akademie
in Poſen ernannt worden

Ausland

An der Weſtküſte Tripolitaniens
Die Landung der Italiener bei Zuara

4 Mailand 11 April
Seit acht Tagen waren alle Privattelegramme aus Tri

polis ausgeblieben und die Spannung des Publikums war
aufs höchſte geſtiegen Briefliche Nachrichten hatten mit
geteilt daß in der Nacht vom 2 auf den 3 April zwei Re
gimenter das 23 und 37 und die Genietruppen in Tripolis
eingeſchifft worden waren Jedoch war es unbekannt wohin
Man vermutete nach Zuarag und dieſe Vermutung hat ſich
nun beſtätigt Wie jetzt bekannt wird wurden die in Tri
polis eingeſchifften Truppen zunächſt nach dem Kriegshafen
Auguſta in Sizilien gebracht von wo ſie vereint mit den
r Truppen vom italieniſchen Feſtlande nach Zuara
uhren Das Oberkommando der Diviſion führte General
leutnant Gareoni derſelbe der 1900 das Ober
kommando der italieniſchen Truppen in China führte ſein
Generalſtabschef iſt e Grazioli der ſich bei Birtobras
auszeichnete Die Diviſion beſteht außer aus den ſchon ge
nannten Regimentern 23 und 37 aus den friſch aus Jtalien
eingetroffenen Regimentern 30 und 60 ſowie zwei anderen
Jnfanterieregimentern und ihrer Artillerie ferner aus einer

aſchinengewehrabteilung eryträiſchen Askaris einer Feld
artilleriebatterie die vor ung ihren Kommandanten de
Carolis verlor der 10 Feſtungsartilleriebatterie mit vier

n r und aus einem Batailſlon Askaris aus
Maſſaua s Geſchwader ſtand unter dem Kommando des
Admirals Borea Ricci Zur Landung wurden Pon
tons und ſizilianiſche Korallenfiſcherboote verwendet Die
Aktion begann vorgeſtern den nachmittags mit einem

einmanöver vor zagg und Zuara Namentlich letzteres
und die Stellungen der Türken und Araber vor dieſer Stadt
wurden heftig e i mit geben Erfolg undſtarken Verluſten des Feindes der auf die Landungsboote

n ere e e e

keuerte aber ohne den Jtalienern nennenswerten Schaden
zuzufügen Jnzwiſchen war der Abend herangebrochen unwährend ein Teil der Schiffe mit angezündeten Lichlern r

Zuara verblieb dampfte die Her mit ausge
löſchten Lichtern weſtli ger Said wo vom Feinde
faſt unbeläſtigt geſtern morgen 3 Uhr die Ausſchif ung
begann Zwwel ſtiegen die Marinetruppen an Land danach
die Genieſoldaten die ſich ſofort an den Bau von Landungs
brücken machten Mittags waren bereits etwa 8000 Mann
ausgeſchifft Sidi Said liegt auf einer langen etwa einen
Kilometer breiten Halbinſel die einer ebenſo langen und
nicht viel breiteren Meeresbucht vorgelagert iſt Jenſeits
von ihr zieht ſich die Karawanenſtraße von der tuneſiſchen
Grenze nach Zuara hin an der ſich auch Waſſerſtellen be
finden die auf der Halbinſel fehlen Die Jtaliener werden
nun ſo ſchnell wie möglich an die Beſetzung dieſer Straße und
ihrer Waſſerſtellen gehen müſſen bevor die Türken und
Araber aus Zuara Verſtärkungen heranziehen können

Chirurgenkongreß

Berlin 11 April
Prof Tilmann Köln hat bei Hunden Verſuche über den

Hirndruck angeſtellt und in r s mit ſeinen
Erfahrungen an Menſchen gefunden daß der Druck unter

dem die Gehirn und Rückenmarksflüſſigkeit ſteht abhängig
iſt von der jeweiligen Körperhaltung Es gibt alſo nor
malerweiſe keinen konſtanten Hirndruck bei krankhafter Stei
gerung findet man die höchſten Grade während des epilep
tiſchen Anfalles 8 nach dem Sitze der Geſchwülſte oder
Blutungen in der Schädelhöhle treten die Erſcheinungen des
Hirndrucks früh oder ſpät auf Es kommen aber auch nega
tive Druckſchwankungen im Gehirn bei krankhaften Zuſtänden
vor vornehmlich bei Kleinheit des Gehirns Wendel
Magdeburg ſpricht über umſchriebene Flüſſigkeitsſammlung
an der Schädeloberfläche wie ſie als weitere Folgen von
Verletzungen oder Entzündungen am Schädel aber auch als
Folge von Allgemeininfektionen auftritt Nur im letzteren
Falle erfordert ſie eine beſondere Behandlung Henſchen
Zürich ſpricht über die verſchiedenen Formen der Blutungen
unter die harte Hirnhaut und ihre Erſcheinungen

Rehn Jena hat Subſtanzverluſte der harten
Hirnhaut zu erſetzen geſucht Von der Annahme aus
gehend daß das Wichtigſte iſt ein nachgiebiges Gewebe ein
zuſchalten hat er mit gutem Erfolg Feſtgewebe verwandt und
epileptiſche Anfälle die auf Verletzungen beruhten zur Aus
heilung gebracht Krauſe Berlin berichtet über vier Fälle
von breiter Freilegung der Gehirnkammern welche er teil
weiſe durch Einſchlagen von Lappen der harten Hirnhaut
ausgekleidet hat v Haberer Jnnsbruck hat bei Er
öffnung der großen Seitenſtirnhöhle dieſe durch Ueberpflan
zung von Oberſchenkelfascie geſchloſſen Kirſchner Leipzig
empfiehlt die Oberſchenkelfascie zur Deckung Perthes
Leipzig ſah einen ähnlichen Fall wie Wendel Magdeburg mit
gleichzeitiger Epilepſie Die harte Hirnhaut hat er in ſieben
Fällen durch Ueberpflanzung vom Bauchfell erſetzt Borchard
Poſen hat einen Patienten mit den Erſcheinungen der Ge
ſchwulſt im Stirnhirn operiert denſelben reſpektive ähnlichen
Befund wie Wendel erhalten und ſeit zweieinhalb Jahren
völlige Heilung geſehen Er glaubt daß die Krankheit ſich
mit Vorliebe in gewiſſen Partien des Großhirns lokaliſiert
und daß die Heilung durch Schaffung neuer Abflußbahnen er
folgt v Beck Karlsruhe weiſt auf die chroniſchen Ohren
erkrankungen als Urſache der umſchriebenen Gehirnhaut
entzündung hin

BlaulUlm berichtet über eine Schußverletzung der großen
Hauptſchlagader im Schädel ſowie über den Erſatz der harten
Hirnhaut durch Fett Schmieden Berlin wendet ſich gegen
die prinzipielle Forderung Krauſes alle Gehirnope
rationen durch ſofortige Naht zu ſchließen bei der Frei
legung des Kleinhirns kann die Drainage nicht ohne wei
teres entbehrt werden Brüning Gießen hat zum Erſatz
der harten Hirnhaut dieſelbe flächenhaft geteilt Gunkel
Fulda teilt einen Fall von Lähmung des Atmungszentrums
mit Foerſter Breslau ſpricht über ſeine intereſſanten Be
obachtungen bei Gehirndruck und umſchriebener Gehirnhaut
entzündung Denk Wien hält etwaige Verwachſungen an
der Oberfläche des Gehirns nicht für ſchädlich V Eiſels
berg Wien macht techniſche Mitteilungen Beim Schluß
wort in der Diskuſſion zeigt Wendel Magdeburg eine aus dem
linken Seitenhirn entfernte Geſchwulſt bei deren Operation
die Seitenhirnhöhle weit geöffnet wurde Goldemberg Nürn
berg ſtellt einen Patienten mit Krampflähmungen beider
Beine vor bei dem durch die Operation nach FoerſterBres
lau eine weſentliche Beſſerung erzielt wurde BaruchBres
lau weiſt auf die Notwendigkeit der Probepunktion des
Rückenmarkkanals bei Verdacht auf Rückenmarksgeſchwulſt
hin Die gewonnene Flüſſigkeit iſt gegenüber der Rorm
weſentlich verändert Heile Wiesbaden hat bei Ent
zündung des Hüftnerven Einſpritzungen
großer Mengen Kochſalzlöſung in die Wur
elgebietegem acht Guleke Straßburg hat die Foerſtere Operation in einer Reihe von Fällen angewandt mit

günſtigem Erfolg Er zeigt an einem Präparat daß es durch
die Operation in der Tat möglich iſt die Wurzeln genau
voneinander zu unterſcheiden Ebenſo teilt RanzyWien die
günſtigen Erfahrungen aus der Eiſelbergſchen Klinik mit
die durch die Foerſterſche Operation erzielt wurden während

rancke nur Mißerfolge gezeitigtdurch die Operation nach iwurden France Braunſchweig weiſt auf ſeine guten Erfolge
demgegenüber hin BorchardtBerlin zeigt zwei ſelteneRugenneartspräparate SchultheßZürich will die orthopädiſcho

Behandlung bei der Foerſterſchen Operation nicht verna
läſſigt ſehen Kappis Kiel erinnert an die Be
deutung der Einſpritzungen nach dem Rücken
mark für die Behandlung der Nervenent
ündungen und vor allen Dingen für die Ge
ühllosmachungzuOperationeninder Bauch

höhle Foerſter Breslau teilt mit daß im ganzen 119 Fälle
nach ſeiner Methode operiert ſeien nur diejenigen ſind von
der Operation auszuſchließen bei welchen neben den Krampf
lähmungen gleichzeitig Epilepſie beſteht Jn der weiteren
Diskuſſion ſprechen noch rer Fran el
und Goldemberg Rürnberg Lexer Jena Liſt einen wohl
elungenen Fall von durch Verbrennung zerſtörter Geſichtsu wo es ihm gelungen war aus der Kopfhaut Augen
rauen und die eine Barthälfte neu zu bilden und im weite

eberpflanzung eines Stückes einerluß daran eineren Anſchluß entfernten SchlagaderBlutader zum Erſatz einer teilweiſe
bei Geſchwulſtbildung dieſes Gefäßes

Germaniſten Kongreß
Dresden 9 April Während des hier zurzeit ſtattfinden

den 5 Verbandstages des Vereinsverbandes akabemiſch ge
bildeter Lehrer Deutſchlands traten auch die Lehrer des
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Deutſchen an allen deutſchen höheren Schulen zu einer
Tagung wen Etwa 150 Vertreter des Deutſchen aus
allen Teilen des Reiches waren erſchienen Profeſſor Joh
Georg Sprengel Hppt urt a führte u a folgendes
über das Thema Die deutſche Lektüre an der
höheren Schule aus Unſer Volk iſt zu einer wirklichen Kulturnation erwachſen und beſitzt in nen Schrift

tum einen vollkommenen Ausdruck ſeines Weſens Mutter
ſprache und Nationalliteratur müſſen als die Seele jeder
geſunden Schulbildung anzuſehen ſein Der Lektüreunter
richt iſt vom Unterricht im mündlichen Vortrag nicht zu
trennen Alle Uebungen die ſich an die Lektüre anſchließen
enthalten eine außerordentliche geiſtbildende Kraft
unerſetzlich aber ſind ſie für die Gemütsbildung
Darauf ſprach Direktor Dr Bojunga Frankfurt a
über Die deutſche Grammatik in der höheren
Schule Direktor Le Mang forderte zuſammenfaſſend
zur Unterſtützung der Bewegung auſ die auf Gründung eines
Germaniſtenverbandes Ein ſolcher Verband ſei
nötig um den deutſchen Unterricht vor drohenden Schädi
gungen zu bewahren Die Debatte betonte immer wieder die
Notwendigkeit einer Erhöhung der Sturm und eines
Zuſammenſchluſſes der Germaniſten Es gelangte dann
folgende Entſchließung einſtimmig zur Annahme Der Unterch im Deutſchen muß verſtärkt und vertieft werden
Dieſes Ziel iſt nur durch eifrige Zuſammenarbeit aller ger
maniſtiſch Gebildeten zu erreichen Ebenfalls einſtimmig
angenommen wurde folgende weitere gen Die in
Dresden verſammelten Deutſchlehrer bringen ihre Sympathie
mit den Forderungen der bayeriſchen Deutſchlehrer für
Erhaltung ihres Lehramtes mit dem Deutſchen im Mittel
punkte zum Ausdruck

Polniſcher ſozialiſtiſcher Parteitag
Poſen 10 April Die polniſche ſozialiſtiſche Partei hatte

beabſichtigt ihren Parteitag in Poſen abzuhalten Da aber
der Polizeipräſident von Poſen dieſe Veranſtaltung als
öffentliche politiſche Verſammlung betrachtete und das Ver
langen ſtellte daß nach S 12 des Vereinsgeſetzes die Ver
handlungen in deutſcher Sprache geführt werden verlegten
die polniſchen Sozialdemokraten ihren Parteitag nach dem
in der Nähe Poſens gelegenen Dörfchen Nargamowice
wo mehr als 60 Proz der Bewohner polniſch ſind und da
her als Verſammlunggsſprache die polniſche r werden
darf Die Verhandlungen waren zum Teil ſehr ſtürmiſch
da es ſich einerſeits um eine Auseinanderſetzung mit der
Zentralpartei und anderſeits um die Zurückweiſung der An
griffe des Genoſſen Caspari handelte der im Korreſpon
denzblatt der Gewerkſchaften einen Artikel veröffentlicht
hatte in dem er der polniſchen ſozialiſtiſchen Partei ſepa
riſtiſche Tendenzen vorwarf Zunächſt beſchäftigte ſich der
Parteitag mit den verfloſſenen Reichstags
wahlen Zu lebhaften und ſehr heftigen Auseinander
ſetzungen führten Anträge der Genoſſen aus Schiffbeck
Poſen Hamburg und Beuthen die verlangen daß beſchloſſen
werde die deutſche Partei möge überall wo polniſche Partei
vereine beſtehen keine polniſchen Arbeiter als Mitglieder
aufnehmen ſondern ſie der polniſchen r artei
zuweiſen Genoſſe Ritzmann Kattowitz warf Caspari vor
aß er die deutſchen Genoſſen falſch informiert habe und da

durch ein friedliches Handinhandarbeiten der deutſchen und
polniſchen Arbeiterbewegung geſtört habe Nach einer
weiteren erregten Diskuſſion wurde ſchließlich eine Reſo
lution angenommen in der es jedem Genoſſen der polniſchen
ſozialiſtiſchen Partei zur Pflicht gemacht wird den Zentral
verbänden anzugehören Schließlich wurde auch noch dem
Genoſſen Caspari eine Rüge erteilt wegen ſeiner die Ar
beiterbewegung ſchädigenden Artikel Nach Erledigung ge
ſchäftlicher Angelegenheiten wurde der Parteitag geſchloſſen

alle und Umgebung
Halle a S 12 April

Kontroll Verſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1912

im Landwehrbezirk Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Halle a S Germania Säle Gr Steinſtr 27/28

Am 13 April 1912 11 Uhr vormittags für ſämtliche Offizier
aſpiranten aller Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr I Aufgebots aus den zu den Kontrollplätzen
Halle a Wallwitz Ammendorf Niemberg Dölau und Gröbers
gehörigen Ortſchaften Die Offizieraſpiranten aus allen anderen
Ortſchaften haben wie die übrigen Unteroffiziere und Mann
ſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen der Kontrollver
ſammlung beizuwohnen

Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr I Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 13 April 1912 2 Uhr nachmittags aus den Ortſchaften
Böllberg Burg b Reideburg Büſchdorf Kapellenende Canena
Seeben und Wörmlitz

Am 13 April 1912 4 Uhr nachmittags aus den Ortſchaften
Crondorf Diemitz Klein Kugel Mötzlich Peißen ReideburgSagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Tornau und Zbberitz

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthof
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr I Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 13 April 1912 9 Uhr vormittags aus den Ortſchaften

Dieskau Gröbers Pritſchöna Weſenitz und Zwintſchöna
Am 13 April 1912 11 Uhr vormittags aus den Ortſchaften

Benndorf b Bennewitz Gottenz Gr Kugeh Osmünde und
Schwoitſch

Ueber die Ausſichten des ſtenographiſchen Einheitsſyſtems
äußerte ſich unlängſt Herr Ferdinand Schrey der Erfinder

des Syſtems Schrey und der Mitbegründer des Einigungsſyſtems
Stolze Schrey Er erwähnte die Vorgänge die zur Einſetzung
des Sachverſtändigen Ausſchuſſes führten und die Schwierigkeiten
die ſich der Einberufung entgegenſtellten und gibt der Befürchtung
lusdruck daß das Reichsamt des Jnnern zwar formell werde ſein
erſprechen einlöſen und den Ausſchuß zuſammenrufen aber nur

um die Sache offiziell zum Abſchluß zu bringen Er kommt zu
dem Ergebnis daß die erſtrebenswerte deutſche Einheits Steno
an auf dem natürlichen Wege des Sieges des Beſſeren über

s minder Gute erreicht werden wird wenn auch nicht in nächſter
Zeit Herr Schrey ſpricht heute Freitag abend 836 Uhr hier im
eumarkt Schützenhauſe über die Zukunft der modernen Kurz
chrift Der Eintritt iſt frei

Volkstümlicher Kurs Heute abend 816 Uhr findet im
Reichshof der dritte in die Entomologie einführende öffentlicheVortrag ſtatt Thema Biologie der Letcen tn ſtellten die Projekte verſchönern

Familienabend Am Sonntag den 14 d abends 8 Uhr
veranſtaltet der Domjugendverein zur Feier ſeines 23 Jahres
feſtes einen Familienabend im Kronprinz Der Verein wird
zwei kleine Aufführungen veranſtalten außerdem Deklamationen
muſikaliſche Darbietungen u a für Unterhaltung ſorgen Der
Vorſitzende Prof D Lang wird einen Vortrag halten über Die
Domgemeinde und die Domprediger während der Freiheitskriege

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abend 826 Uhr wird Herr Geh Sanitätsrat Dr Scharfe einen
Vortrag halten über das Thema Eine geſunde Wohnung
Jeder junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Aus dem eserkreise
die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für I bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

e ce e cceechMaßnahmen zur Hebung der einfachen ländlichen und ſtädtiſchen
Vanweiſe

Eine kurze Entgegnung auf den Vortrag des
Herrn Kgl Bauinſpektors Genſel Delitzſch

zu Halle a S
Es war eine impofante Geſellſchaft die ſich am 20 März im

Lichtſpielhaus zu Halle zuſammen gefunden hatte um der Ein
ladung des Herrn Regierungspräſidenten Folge zu leiſten und
die Erwartungen ſtiegen als man bemerkte daß nicht nur Bau
befliſſene geladen waren ſondern daß wohl alle Behörden und
ſpeziell die Regierungsorgane faſt vollzählig ſich einſtellten

Herr Reg Baumeiſter Genſel Kgl Bauinſpektor des Bau
kreiſes Delitzſch Bitterfeld hatte ſich erboten etwas über die ein
fache ländliche und ſtädtiſche Bauweiſe in Vergangenheit Gegen
wart und Zukunft zu erzählen Er tat es zirka 3 Stunden an
Hand von Lichtbildern und es drängte ſich manchem Anweſenden
bald die Frage auf Sollte denn wirklich in der Form der Ein
ladung die vom Herrn Regierungspräſidenten unterzeichnet war
die volle Billigung jener Ausführungen ſeitens der Regierung
liegen

Man hörte Folgendes
Was überhaupt wenn nicht mit Weller

wand und Ziegel bis 1911 gebaut wurde iſt
gar nicht s und nur in der Bauinſpektion Delitzſch Bitterfeld
hat man das richtige Prinzip gefunden das Volk vom Bankerott
der Baukunſt zu befreien Eure Wünſche Eure langgeſchmiedeten
Pläne Eure Bauprojekte ſind minderwertig reicht ſie erſt zur
künſtleriſchen Begutachtung an ein darin kompetentes und dazu
geſchaffenes Jnſtitut ein an die Baninſpektion Delitzſch Bitter

feld Wunſchlos glücklich ſeid Jhr dann wenn Jhr nach langem
Warten die Pläne zurück bekommt Statt zwei zu ſammenhängende
große Zimmer und folgendes Kämmerlein wie man ſich dies
im Familienkreis ſo ſchön gemütlich ausgemalt eine Zeichnung
bekommt des Heimatſchutzes wegen Ein großes Zimmer links
ein großes Zimmer rechts das Kämmerlein in der Mitte So iſt
es das Richtige Jch der Kgl Bauinſpektor will es ſo Was
gehen mich die Wünſche Eurer Familie an

Jalouſien wollt Jhr vor die Fenſter haben wie der neue
Kaufmann an der Ecke vor ſeiner großen Schaufenſterſcheibe die
doch die Häßlichkeit ſelber iſt ſo was Modernes und Prak
tiſches kann ich nicht geſtatten Die Fenſter gehören hinauf bis
unters Dach und ff geſtrichene Fenſterläden allein ſichern das
Zerreißen des Jalouſieriemens

Wie könnt Jhr die Eiſeninduſtrie unterſtützen wollen und ein
ſchmiedeeiſernes Gitter vor den reizenden Vorgärten anbringen
Jhr müßt Euch doch ſelbſt ſagen daß ein Staket aus dicken Holz
leiſten das Gärtchen mehr für die fremden profanen und neu
gierigen Augen verſchließt und Jhr könnt Euch dann viel mehr
an Eurem ſchönen Vorgarten ganz allein erfreuen

Und nun Hausfrau Sie wünſchen wirklich die häßliche der
Teufel hole den unpraktiſchen Erfinder Dreiteilung des Fenſters
zwei lange Scheiben unten eine oben quer Auch die Frauen
wollen fortſchrittlichen Tendenzen huldigen Die gute alte Zeit
Wer aus der Stube heraus ſich mal die Welt anſehen will und
den Kopf neugierig zum Fenſter hinaus ſteckt der kann ſich auch
mal ans niedere Fenſterkreuz ſtoßen dafür iſt er dann Künſtler
und unterſtützt nicht die Spiegelglas Jnduſtrie Acht einzelne
Scheiben mindeſtens muß jedes Fenſter haben Das Putzen iſt
dann einfacher man kann ſich dabei achtmal ausruhen und den
Schmutz in die vielen Ecken wiſchen

Sie haben helle gelbe Verblender vorgeſchrieben Was
haben Sie da für Gründe Daß ſolche Wände keiner Reparatur
bedürfen daß keine teuren Anſtriche nötig ſind daß viele Monu
mentalbauten berühmter Meiſter damit gebaut wurden Die
Anſichten letzterer gelten eben heute als veraltet und was man
noch vor zehn Jahren ſchön fand das iſt es heute nicht mehr Alle
anderen Gründe glauben Sie doch ſelbſt nicht Heutzutage fällt
der Kalk nicht mehr von den Wänden und ſelbſt der billigſte
Firnißerſatz Anſtrich hält jetzt ewig

Und die Hofumfriedigung ſollte aus feſten Klinkern oder
Zementſteinen ſein Nein Wellerwände Wellerwände mit
Gras oder auch Korn darauf geſät das iſt das Jdeal

Und Sie meine Herren Stadtverordneten von Halle a auf
den Gimritzer Kuhſtall ſetzen Sie trotz Proteſte von Kunſt
gewerbeexperten ein flache s mit Pappe gedecktes Dach Das
ſetzt allem die Krone auf Glauben Sie denn wirklich daß dem
Pächter damit geholfen iſt Heute gibt es nur noch reiche Land
wirte die gern zum Hochſchaffen des Getreides in das ſpitze Dach
ein paar Leute mehr beſchäftigen und wer nicht in der Lage iſt
dies zu tun oder welcher Beſitzer ſich kein hohes künſtleriſch
ausgeführtes Ziegeldach auf Feldſcheune oder Stall leiſten kann
der ſoll dann als einzige Rettung das Getreide gleich vom Halme
weg verkaufen

Muß das ein merkwürdiger Großinduſtrieller geweſen ſein der
ſich über das te u re Pappdach geäußert haben ſoll Vielleicht
war es ein Ziegeleibeſitzer pardon das kann nicht möglich ſein
denn dieſe Herren benutzen zu ihren großen Lagerräumen faſt aus
ſchließlich Dachpappe oder dann eventl ein Vertreter der auch
angeführten ausländiſchen Ruberoidgeſellſchaft

Ja der Herr Bauinſpektor ſagte viel Er fand wohl den Bei
ſall der Anweſenden aber von einer Begeiſterung für ſeine
Ausführungen und Forderungen war nichts zu ſpüren Man ging

und all den Bauausſührenden klang nur das eine vielſagende
Wort in den Ohren Ortsſtatute Schafft ſolche forderte der
Herr Vortragende damit man ſchließlich mit polizeilicher Gewalt
einen Bauenden zu dem nur richtigen Projekt des Herrn Bau
inſpektors zwingen kann

Müßte ſich denn hiergegen nicht jeder freier Denkende jeder
Bauherr jeder Architekt wenden

Soll denn das Bauweſen nach der Schablone geregelt werden
Der Herr Bauinſpektor ſchilberte ja daß er ſich eine Tabelle

verſertigt hätte nach deren Nummernangabe ſeine Ange

Und danach ein Garaus den großen Spiegelſcheiben Ver

blendern Dachpappe und Holzzement eiſernen Gittern en
uſw uſw Zurück zur Bauweiſe der Großväterll M behalte
die Mütze auf Aber die alte geſtrickte BVörſe mache auf denn
ſolches Vauen koſtet viel Geld

Dieſe Kardinalfrage erwähnte der Herr Vortragende über
haupt nicht Die Baubefliſſenen wiſſen ja alle daß gerade der
kleine Mann nur mit den allerbilligſten Bauſtoffen rechnen muß
um ſich aus dem alten dumpfen und ungeſunden düſteren Leohm
bauten in ein helles den hygieniſchen Forderungen entſprechendes
modernes Wohnhaus flüchten zu können Soll man ihm nun aber
dieſe verſagen durch Verbot eines für ihn nur möglichen billigen
Projektes Ein hohes Dach z B koſtet an ſtarken Mauern
größerer Fläche und gewaltigen Holzmengen 20 Proz mehr als
ein flaches

Eine vernünftige Heimatſchutzbewegung begrüßt jeder mit
Freuden Denkmalsſchutz Erhalt alter berühmter Stätten und
Burgen Abwehr der modernen Reklame an landſchaftlich bevor
zugten Gegenden gröbliche Verunſtaltung von ſchönen Straßen
und Plätzen ſind Kapitel die die Würdigung aller verdienen
Aber man ſollte doch meinen daß wir Deutſche ein zu real denken
des Volk ſind als daß wir uns zur äſthetiſierenden Heimatſchutz
bewegung rückhaltlos bekennen Wir wollen nicht äſthetiſchen
Schwärmereien huldigen um die mit viel Fleiß Arbeit und
Energie teils dem Ausland abgenommenen modernen und er
probten Errungenſchaften der Jnduſtrie und Technik anſtandslos
über Bord zu werfen

Der Herr Bauinſpektor äußerte einmal Wer kein Geld hat
um ſchön zu bauen der ſolle eben nicht bauen

Fördert damit ein Kgl Baubeamter die Jntereſſen Bau
luſtiger Unternehmer Architekten Jnduſtrieller und Hand
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wWinterſtürme im Frühling

Gehneefälle und Frostschäcdlken
Das junge zarte Grün das ſich von der Frühlingsſonne ver

lockt auf unſeren Promenaden hervorgewagt und namentlich die
Obſtblüten draußen haben ihre Voreiligkeit und ihr Vertrauen
auf die warme Sonne ſchwer büßen müſſen Ueber die unge
wöhnliche und unwillkommene Wetterlage und die Ausſichten
ihrer vorausſichtlichen Entwickelung teilt unſer Wetterbureau
folgendes mit Die ſtarke Abkühlung hängt mit vorübergehenden
Barometerdepreſſionen zuſammen die uns in den letzten Tagen
die häufigen Graupelſchauer Schnee und Regen gebracht haben
Nach dem Vorübergang des letzten Minimums das ſich geſtern
früh an der Weichſel befand haben ſich die Winde nach Nord
weſt gedreht und die Wolken raſch abgenommen Jnfolgedeſſen
fand eine ſtarke Ausſtrahlung von der Oberfläche des friſch ge
fallenen Schnees ſtatt Die Abkühlung von der Schneefläche aus
hat ſich auch der Luft mitgeteilt deren Temperatur im größten
Teil Deutſchlands unter Null geſunken iſt Es hat den An
ſchein daß jetzt zunächſt ein Maximum aus Weſten herankommt
und infolgedeſſen größtenteils klares Wetter ſein wird Beſon
ders in den nächſten Nächten iſt neben klarem
Wetter auch eine Wiederholung der Nachtfröſte
zu erwarten Die Temperatur der Mittagsſtunden wird in
den nächſten Tagen wieder etwas höher anſteigen

Die Nachrichten die uns aus allen Teilen des Reichs über
die Schneefälle und Froſtſchäden zugegangen ſind laſſen wir in
nachſtehendem folgen t

Torgau 11 April Nach Sturm und Regen verſucht es jetzt
der April mit Schnee den er geſtern und heute in den ſrühen
Morgenſtunden bei einer Temperatur von 0 Grad bis 1 Grad
Kälte ſchickte Natürlich vernichtete die im Laufe des Vormittags
aus den Wolken zeitweilig lugende Sonne ſehr bald die Spuren
des Schnees der ſich wie ein weißer Hauch auf die roten Ziegel
dächer der Häuſer gelegt hatte

Wittenberg 11 April Ein ſtunden lang anhalten
der ſtarker Schneefall ging heute früh nieder wodurch
Wald und Flur in das ſchönſte Winterkleid gehüllt wurden Jn
der inneren Stadt konnte der Schnee nur auf den Dächern feſten
Fuß faſſen während er in den Straßen ſofort zu Waſſer wurde

Calbe a 11 April Sturm und Regen Froſt und
Schneefall das iſt die Signatur in deren Zeichen gegenwärtig der
April ſteht Die Nachtfröſte haben ſchon Schaden angerichtet in
unſerer Gegend an den friſch geſetzten Kartoffeln Heute früh
bedeckte eine leichte Schneedecke die Flur das Thermometer war
af 2 Grad unter Null geſunken Waſſertümpel und Ge
fäße mit einer Eisſchicht überzogen

Köln 11 April Seit der frühen Morgenſtunde iſt hier
ſtarkes Schneetreiben ſo daß die Landſchaft einen völlig winter
lichen Eindruck macht Die ungewöhnliche Kälte dauert an Aus
dem Saartal und anderen Teilen der Nebenflüſſe des Rheines
wird ungewöhnlich niedrige Temperatur gemeldet Bei Schnee
und Hagel ſank die Temperatur unter den Gefrierpunkt Die
Baumblüte iſt bis tief in das Eſſener Jnduſtriegebiet ver
nichtet der Schaden in Gärten und Feldern unberechenbar

Würzburg 11 April Jm Rhöngebirge iſt Sturm mit
Schneefall bei 6 Grad Kälte eingetreten Der Schnee liegt
ſtellenweiſe 10 Zentimeter hoch Seit geſtern wird wieder auf
dem Kreuzberg Skiſport betrieben

München 11 April Hier und in der Umgebung iſt ſeit
heute mitternacht Schneefall eingetreten das Thermometer zeigte
in den erſten Morgenſtunden noch 4 Grad Kälte

Jnnsbruck 11 April Jn vergangener Nacht trat heftiger
Schneeſturm im größten Teil von Tirol ein im Tale liegt hoher
Schnee wie mitten im Winter Jn Bruneck wurden durch den
Sturm die Dächer der Kaſerne und des Urſulinerinnen Kloſters
ſtark beſchädigt

Provinzialnachrichten

Opfer der Kälte
v Ködderitzſch Bez Apolda 11 April Drei Kinder i

Alter von 8 10 und 12 Jahren wurden nachdem ſie im Freien
übernachtet hatten in einem mitleidserregenden Zuſtande aufge
funden Obwohl von dem Bürgermeiſter für die Kinder ſofort
Fürſorge getroffen wurde iſt das 12jährige Kind bereits
ſiorben Die Kinder die aus Krautheim ſtammen hatten

nach Eberſtedt zu gehen um dort ihre Großmutter zu be
n

Vitterfeld 10 April Metalldiebſtatl In derNacht zum geſtrigen len en iſt auf einer dent
ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl ausgeführt worden Ge
tohlen ſind 201 Stück Waſſerſtoff Flaſchenventile im Werteu n Ventile befandenvon etwa 1000 Mark
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Kalbe 10 April er wiſſenloſe Schützen Vor übergegangen iſt und ſogar eine Kapitänsſtellung innehat ſo wäre
einigen Wochen wurde hier wieder ein etwa 35 Pfd ſchwerer
Biber gefunden der an einem en oder an einer Teſchin
kugel eingegangen war Wenn doch dieſe Jäger feſtgeſtellt
und mit einer exemplariſchen Strafe bedacht werden könnten
Kürzlich fiel morgens gegen 6 Uhr gegenüber der Tauben
in ung ein Schuß der wahrſcheinlich auch einen Biber treffen
ollte

Sandersleben 11 April Die Verhandlungen der
elektriſchen Veubandszentrale Deſſau Cöthen
BVarmberg mit unſerer Stadt zwecks Anſchluß an die Zentrale
haben ſich zerſchlagen

Zöſchen 10 April Durch den orkanartigen
Sturm in der Nacht zum 6 April wurde die ar Bleichen
ſcheune im Gehöft des Landwirts Sperling in Günthersdorf
dermaßen erſchüttert daß ſie zuſammengebrochen iſt Zu
Schaden iſt zum Glück niemand gekommen

Querfurt 10 April er iſee Fleiſchermeiſter
F Klingner hier beging geſtern ſein 50 jähriges Meiſter
jubiläum Am frühen rgen wurde ihm von der Stadtkapelle ein Ständchen gebraqht Mittags beglückwünſchte ihn

die Fleiſcherinnung und überreichte einen Lehnſeſſel Seitens
des Deutſchen Fleiſcherverbandes wurde ihm vom Obermeiſter
Schliack Halle ein Ehrendiplom überreicht

Walkenried 9 April Miſſetäter Vor einiger
Zeit iſt an der Chauſſee nach Wieda eine Anzahl Jſolatoren
der Telegraphenleitung etwa 118 Stück zertrümmert worden
Als Täcer ſind nunmehr 6 Knaben im Alter von 13 14
Vier ermittelt worden Den Eltern dürfte der Unfug der

inder teuer zu ſtehen kommen

Schkölen 11 April Lebensmüde Wie jetzt bekannt
geworden iſt wurde die Ehefrau des Landwirts Auguſt Buſch in
Grabsdorf am 3 Oſterfeiertage früh morgens in ihrem Gehöft
in der Scheune erhängt aufgefunden Was die Frau zu dieſer
unſeligen Tat bewogen vermag man nicht zu ſagen Es dürfte
aber in andauerndem Krankſein zu ſuchen ſein

Stendal 9 April Von einem Grabkreuzver
wundet Bei einer Beerdigung am 1 Oſterfeiertag in
Späningen drängten ſich zahlreiche Kinder auf den Friedhof
um zuzuſchauen Die beiden kaum ſchulpflichtigen Kinder des
Häuslers Baumann erkletterten ein Grabkreuz und hingen
ſich daran da löſte ſich der Gips und das ſchwere
Kreuz ſchlug um und begrub das eine Mädchen unter ſich
Die Verletzung iſt derart daß die Ueberführung in eine
Klinik notwendig wurde

Reuhaldensleben 9 April Von der Schüler
tragöd ie Aus dem Krankenhauſe zu Magdeburg konnte
der Gymnaſiaſt Lippelt von hier der von ſeinem Mitſchüler
Danker durch zwei Revolverſchüſſe verletzt worden war ent
laſſen werden

Erfurt 10 April Kindesausſetzung Heute vor
mittag wurde in dem Hauſe Hirſchlachufer 11 im Hausflur vor
der Wohnung des Laternenwärters Julius Kämmer ein etwa
fünfjähriger hübſcher Junge mit hellblonden Haaren ausgeſetzt
Die zwölfjährige Tochter Kämmers ſah noch im Vorbeigehen wie
eine ihr unbekannte Frau dem Jungen die Tränen aus dem Ge
ſicht wiſchte und dann ſchnell aus dem Hauſe ging den Jungen
zurücklaſſend Er iſt bekleidet mit einem ziemlich neuen blauen
Matroſenanzug ſchwarzen Strümpfen und friſchgeputzten Schnür
ſchuhen Neben ihm lag ein verſchnürtes Paket aus Packpapier
in dem ſich drei gewaſchene Anzüge und zwei Paar Schuhe be
fanden Der Knabe gab auf Befragen an er heiße Max Lerche
ſein Vater arbeite an einer Maſchine Heute früh ſei ein Fräulein
gekommen und dann ſei ſeine Mutter mit ihm hierhergegangen
Seine Mutter habe ihm auch ſchon öfter gedroht ihn ins Waſſer
zu werfen

Bieuſelwitz 10 April Durch elektriſchen Strom
getöstet Auf Grube Phönix wurde der verheiratete Arbeiter
Herling aus Falkenhain vom elektriſchen Strome getötet

Deſſau 11 April Bis zur UAnkenntlichkeit ver
brannt wurde heute früh der Bauhofswächter Chriſtian Stude
in ſeiner Wohnung auf dem ſtädtiſchen Bauhof am alten Waſſer
turm aufgefunden Wahrſcheinlich hat er geſtern abend aus Ver
ſehen die brennende Lampe vom Tiſch geworfen und damit das
Sofa in Brand geſetzt Dann hat ſich der unbeholfene alte Mann
offenbar nicht mehr retten können

Theater und Musik

Der Kuhreigen
Dieſes muſikaliſche Schauſpiel in drei Aufzügen Text von

Kichard Batka Muſik von Wilhelm Kienzl hat am Oſterſonntag
im Opernhaus zu Köln den nämlichen ſtarken durch zahlreiche
Hervorrufe des anweſenden Komponiſten beſiegelten Erfolg davon
getragen der dem Werk bis jetzt auf über 20 Bühnen zuteil wurde
und ſehr wahrſcheinlich auch den vielen die noch folgen zuteil
werden wird Wenn Batka etwas unter die Feder nimmt es ſei
Muſikfeuilleton oder Textbuch ſo kann man ſicher ſein daß etwas
Geſcheites dabei herauskommt Auch daß er ſobald er die Bretter
welt betritt über die nötige Theaterkenntnis verfügt die des
Dichters beſter Berater namentlich bei dem immer noch ungelöſten
Problem der Operndichtung bildet iſt ſein Vorzug Wenn auch
zugeſtanden werden muß daß der Tert nicht gerade pſychologiſche
und dramatiſche Ueberraſchungen bietet ſo iſt beiſpielsweiſe eine
Ezene darin anzutreffen die in der Opernbühne bisher noch nicht
verwertet worden iſt am Schluß des Werks der Gang der tanzen
den Ariſtokraten vom Tanzſaal aufs Schafott Die Verachtung
die dieſe beſte der Geſellſchaften für den Tod durch die Guillotine
an den Tag legt ihr Beſtreben ſich auch durch die Gefängnis
mauern in der Ausnützung eines verfeinertſten
Lebensgenuſſes nicht ſtören zu laſſen hat im
Grunde genommen etwas ſo Jmponierendes daß jeder der ſich in
eine ähnliche Lage denkt den Wunſch hegt gleichermaßen ſchön

ſterben Auch die kleine Blanchefleure Marquiſe von
aſſimelle iſt ein Perſönchen das wohl einer Oper Reiz

und Lebenskraft verleiht Sie lottert am Hofe Ludwigs XVI
ihr ſorgloſes Daſein mit Anmut und Eleganz dahin als ihr von
ehe lichem Pflichtgefühl nicht belaſtetes Herz an dem etwas unge
lenken ſchweizeriſchen Unteroffizier Thaller Feuer fängt Sein
Haupt iſt dem Tode verfallen weil er den Kuhreigen ange
ſtimmt hat dasjenige Lied das vom König unter Todesſtrafe

ellt wurde Nun hat Thaller aber auch einen Stein im Brett
Blanchefleure dadurch gewonnen daß er ſeinen franzöſiſchen

Kameraden ein Spottlied auf ſie und ihr Geſchlecht ſtreng ver
wieſen hat Mit Erfolg bittet Blanchefleure beim König um
Thallers Leben Aber als ſie mit dieſem allein iſt und ihm
Avancen macht die bei den damaligen Sitten nichts Unge
wehntes waren beteuert Thaller ſie nur als Witwe lieben zu
können Dieſer Fall trit denn auch richtig im dritten Akt ein
vwachdem die Revolutionäre ihren Gatten um einen
Kopf kürzer gemacht haben Da Thaller zur Revolution

es für ihn ein leichtes ſie vor der Guillotine ſchützen wenn
ſie nur wollte Sie hat den treuherzigen u wohlgebauten
Jungen ja herzlich gern Aber von einem der im zweiten Akt
ſo unumwunden ſür den Kuhſtall ſchwärmt verſieht ſie ſich doch
nicht der wahren Liebe und ſo zieht ſie dem Glück im Winkel den
ſchnellen Tod durch das Beil vor

Dr Kienzl der auf der deutſchen Opernbühne durch ſeinen
Evangelimann ein Wohlvertrauter geworden iſt beſitzt eine ſehr

ſchlagkräftige volkstümliche Ader Jhr verdanken wir eine ganze
Menge von eingeſtreuten hübſchen Liedern und Tänzen im Rokoko
ſtil die alle von liebenswürdiger Melodik und gewählter Er
findung zeugen

Deutſche Karl Loewe Feſte
Nachdem das Jahr 1911 bereits zwei LoeweFeiern in Löbe

jün dem Geburtsort des Meiſters durch den Stadtſingechor aus
Halle a in Roſtock durch die Roſtocker Singakademie gebracht
hat plant wie die L N berichten der durch ſeine zahlreichen

Loewe Abende bekannte Berliner Konzertſänger Karl Göttz für
1912 zwei weitere LoeweFeſte Dieſe ſollen am 3 und 4 Aug
in Birkenfeld und im Herbſt in Stettin ſtattfinden Karl
Götz wird nicht nur als Leiter und Sänger tätig ſein ſondern
auch wie ſchon bei der Roſtocker Feier als Redner Das Birken
felder LoeweFeſt für welches das Programm ſchon feſtſteht bringt
u a zwei Araufführungen den Heine Loeweſchen Lieder
kreis komp 1830 und den Chamiſſo Loeweſchen Liederzyklus
Frauenliebe und Leben komp 1834 Das Jahr 1912 wird der

muſikaliſchen Welt übrigens endlich auch die bisher immer noch
fehlende große LoeweViographie ſchenken deren Verfaſſer Dr
Karl Anton in Worms a Rh früher in Halle a iſt

Bühnenchronik
Urgufführung von Nikolaus Welters vieraktigem hiſto

riſchen Schauſpiel Mansfeld im Deſſauer Hoftheater
Welter führt uns in die Anfangsperiode des dreißigjährigen
Krieges hinein Mansfeld erinnert in manchem Zuge an die
Größe des Schillerſchen Wallenſtein und der 3 Akt des Welterſchen
Stückes lockt lebhaft zum Vergleich mit Wallenſteins Lager ohne
aber eine bloße Nachahmung des Schillerſchen Werkes zu ſein Wie
bei ſeinen Vorbildern Otto Ludwig und Hebbel tragen ſeine Men
ſchen die Merkmale ihrer Zeit und ihre Handlungen ſind der not
wendige Ausdruck ihrer ſeeliſchen Verfaſſung Der Charakter der
Hauptfigur iſt ſcharf geſehen und erhält durch treffende Einzel
züge erhöhte und überzeugende Realität Auch ohne immer mit
Welters Sprache einverſtanden zu ſein muß man die Kraft und
die Eigenart vieler die Zeit des Dramas kennzeichnender Ausdrücke
anerkennen

Zwei Sommertheater ſo ſchreibt man den L N
aus Cöthen werden wir auch in dieſem Jahre hier wieder
haben für eine Stadt von rund 24 000 Einwohnern des Guten
gewiß zu viel Das Konzerthaus Theater wird wieder
wie im vergangenen Jahre Oberregiſſeur Ernſt Baum vom
Magdeburger Stadttheater leiten das Tivoli Theater hat
Oberregiſſeur Ernſt Albert vom Stadttheater Lübeck über
nommen Jm vorigen Jahre hatte ſich das Publikum wohl in
folge der dort gebotenen beſſeren Leiſtungen mehr dem Konzert
haus Theater zugewandt trotzdem ſchloſſen beide Unternehmen mit
Verluſt ab Auch diesmal wird es nicht anders werden es han
delt ſich eben um eine Machtprobe der beiden konkurrierenden
Unternehmungen Wer in dieſem Wettrennen um die Gunſt des
Publikums Sieger bleiben wird iſt allerdings ſchwer zu ſagen
Direktor Baum hat ſich im vorigen Jahre durch gute Vorſtellungen
auf das beſte eingeführt Direktor Albert aber hat als geborener
Cöthener und beliebter Darſteller ebenfalls viel Sympathie
für ſich

Vermischtes

Der verſteigerte Ehemann
Aus Newyork wird von einer ſonderbaren Auktion be

richtet die zu Aſhville in Nordcarolina ſtattgefunden hat Ein
hervorragendes Mitglied der Bürgerſchaft der Stadt wurde regel
recht an den Meiſtbietenden nämlich an ſeine eigene Frau ver
ſteigert Der betreffende Herr namens Ph Thraſch gehört einer
einflußreichen Familie an und beſitzt ein Vermögen von ungefähr
400 000 Mark Die gegen ihn gerichtete Klage lautete auf Ueber
tretung des AntiAlkoholgeſetzes Er wurde zu 250 Dollar Strafe
zur Zahlung der Prozeßkoſten und zu 30 Tagen Gefängnis ver
urteilt Auf eine rührende Eingabe ſeiner Frau beſchloß das Ge
richt die Strafe zu mildern Nach einem in NordCarolina gelten
den Geſetz kann nun ein Verurteilter beſonders wenn er zu
Strafarbeit verdonnert worden iſt als Arbeiter verdungen
werden vorausgeſetzt daß ſich ein Arbeitgeber findet der bereit
iſt auf den Sträfling ein Gebot abzugeben Es wurde wie
immer in ſolchen Fällen eine Auktion anberaumt und da Mrs
Thraſh die einzige Bieterin war ſo erhielt ſie auf ihr erſtes Ge
bot von 500 Dollars den Zuſchlag Jm Triumph führte ſie den
als Landarbeiter erſteigerten Ehemann heim

Vom Droſchkengaul zum Rennpferd Auch ein armſeliger
Droſchkengaul kann Karriere machen Das beweiſt das Rennpferd
Lotterie deſſen erſtes Auftreten in engliſchen Sportkreiſen

mit Spannung erwartet wird Noch vor einigen Monaten trabte
Lotterie friedlich durch Londons Straßen und half ſeinem Herrn

den täglichen Lebensunterhalt verdienen Aber auch ſie mußten
wie ſo viele ihrer Standesgenoſſen dem Automobil weichen und
Lotterie kam zur Verſteigerung 100 Mark waren der Preis für

den Lotterie erſtanden wurde Käufer war ein Farmer der
das Pferd für ſeinen Milchkarrern benutzen wollte Aber gar bald
zeigten ſich unter den veränderten Lebensbedingungen die Fähig
keiten des Droſchkengaules und dem Pferdekenner der Farmer
betreibt auch Pferdezucht wurde offenbar daß er auf billige
Weiſe zu einem Vollblut gelangt war Er gab es zu einem
Trainer Lotterie machte dort die glänzendſten Fortſchritte und
ihr Beſitzer erwartet daß ſie bald die erſten Siegespalmen er
ringen wird

200 weiße Ratten aus der Berliner Charité geſtohlen Ein
gewiß ſeltener Diebſtahl iſt in der königlichen Charité zu Berlin
verübt worden Jn den Kellereien eines der Bauwerke ſind zahl
reiche Ställe für Verſuchstiere untergebracht So hat das Jn
ſtitut für Krebsforſchung ſtets größere Mengen weißer Ratten
die gleichfalls zu Verſuchszwecken dienen in dem Kellerraum in
Käfigen zu ſtehen Jn einer der letzten Nächte wurden 200 der
Ratten von unbekannten Tätern entwendet Die Diebe dürften
verſuchen ihre Beute bei Tierhändlern loszuwerden

m Das Jubiläum einer Weltſprache Jn wenigen Wochen
werden 25 Jahre ſeit dem Tage vergangen ſein an dem der
ruſſiſche Arzt Dr Zamenhof mit der von ihm erfundenen Eſperanto

ſprache an die Oeffentlichkeit trat Zur Feier des Jubiläums
u errnee n

tages rüſten die Eſperantiſten in allen Haupkſtätten der Welt zu
großen Gedächtnisfeiern Die Verbreitung die das Eſperanto in
der ganzen Welt gefunden muß um ſo eher überraſchen als das
Volapük und die anderen konkurrierenden Weltſprachen keinen
feſten Fuß faſſen konnten Auch das Eſperanto vermochte zunächſt
nicht recht Boden zu gewinnen erſt als einige Gelehrte ihm ihre
Gunſt zuwandten und die Handelskammern ſeiner Einführung das
Wort redeten ging es hier mit Rieſenſchritten vorwärts Schon
im Jahre 1907 war die Zahl der der Propaganda dienenden
Eſperantovereine auf rund 1000 angewachſen und heute hat ſich
dieſe Zahl bereits verdoppelt Zurzeit erſcheinen in der Welt
125 Zeitungen in der Eſperantoſprache und in Deutſchland Frank
reich England Oeſterreich Spanien Rußland und Südamerika iſt
das Eſperanto ſogar ſchon in mehreren Schulen als Unterrichts
gegenſtand in den Lehrplan eingefügt worden

Letzte Nachrichten
Keine Akademie für internationale Recht

w Köln 11 April Wie verlautet iſt die Abſicht der
Errichtung einer Akademie für internationales Recht vor
läufig zurückgeſtellt worden Man beabſichtigt jedoch mehrere
Lehrer verſchiedener Staaten zu Vorträgen in zwangloſen
Kurſen über das internationale Recht zu gewinnen Die Vor
träge werden in einem Saale des Friedenspalaſtes abge
hakten werden Die Carnegieſtiftung hat hohe Bei
träge zur Abhaltung der Kurſe zugeſagt

Der Papſt tot
g8 Brüſſel 11 April Jn der heutigen Kammerſitzung

verkündete der Juſtizminiſter daß Meldungen aus Rom ein
getroffen ſeien welche den Tod des Papſtes be
ſt ätigen Die Kammer nahm mit großer Bewegung
Kenntnis von dieſer Nachricht

7

Dementi
H Berlin 11 April n die Nachricht vom Hinſcheiden

des Papſtes hin hatte ſich unſer Berliner DepeſchenBureau
ſofort telegraphiſch an eine dem Vatikan naheſtehende Per
ſönlichkeit um nähere Auskunft gewandt Die dem Bus
reaugewordene Antwort dementiert das in
verſchiedenen Hauptſtädten verbreitete Ge
rücht vom Tode des Papſtes

Rieſenbrand
Brüſſel 11 April Heute nachmittag 5 Uhr brach ineinem der Türme der Front des Nordbahnhofes Feuer aus

Dieſer Turm dient gleichzeitig als Zentralſammelpunkt der
Telephon und Telegraphenleitungen des nordöſtlichen Stadt
viertels Der Dachſtuhl ſowie einige unter ihm Welegen
Räume ſind teilweiſe von den Flammen zerſtört worden
Viele Telephon und Telegraphendrähte ſchmolzen infolge der
großen Hitze wodurch ein Teil der Stadt und Fernverbin
dungen e re wurde Sofort nach Ausbrechen des
Feuers war die Feuerwehr zur Stelle Nach 1ſtündigem
energiſchem Arbeiten gelang es den Brand auf ſeinen Herd
zu beſchränken und jede Ausbruchsgefahr zu beſeitigen 3

Neue engliſche Streiks 7 v
London 11 April Wie zu erwarten ſteht ſind die Ar

beiter des Baugewerbes im Begriff in den Ausſtand zu
treten Der Verband der Zimmerleute hat ein Ultimatum
erlaſſen worin er eine Mark Stundenlohn ſtatt 84 Pfg
ferner eine Herabſetzung der Arbeitsſtunden der
Sommermonate und doppelten Stundenlohn für Ueberſtunden
verlangt Alle Verbände des Baugewerbes haben an ihre
Mitglieder einen Aufruf erlaſſen ſich bereit zu halten dia
Arbeit niederzulegen

Der preußiſche Staatshaushalt

Braunſchweig 11 April Wie die n Landes
zeitung erfährt ſchließt der preußiſche Staatshaushaltsetat
mit einem erheblichen Ueberſchuß ab deſſen Höhe zurzeit noch
nicht feſtſteht

Geldſchrankknacker
Merxan 11 April Unbekannte Täter drangen in das

Stationsgebäude von Langburgſtein ein und ſchleppten
den eiſernen Geldſchrank fort den ſie auf einem Felde er
brachen Sie erbeuteten 10 000 Kronen

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Welterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 11 April
8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wettoerlage in Enuropa
Die Wetterlage iſt noch immer unſicher dem nach Oſten

abziehenden Haupttief folgt das Teiltief das von der Nord
ſee nach Oſtdeutſchland zog nach Von Weſten folgen noch
weitere Ausläufer nach ſo daß eine weſentliche Witterungs
änderung noch nicht in Ausſicht ſteht

Witterungsausſicht für den 12 April
Meiſt ſtark bewölkt kühl zeitweiſe etwas Niederſchlag

ſchwache Luftbewegung

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

13, April Meiſt bedeckt milde Regenfälle
14 April Bedeckt trübe kühl
15 April Veränderlich Sonnenſchein und Regen windig
16 April Meiſt bedeckt Regenfälle kühl windig
17 April Kühler Wind feucht eils hetter
n Leitung Wilhelm Georyg

Verantwortlich für ven politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

mvx v mm

Eugen Brinkmann für Ausland und r Nachrichten
Karl Meitnerz Feutilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feunchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provlstonefreie Abgabe in festverzinsfiehen erstklasseigen Wertpapieren
mm

Handoel Gewerbe u Verkehr
Borlinor Börso

Telephonischer Bericht der Saale 2t g
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,75 Diskonto 184,37 Deutsche

Bank 255,75 Berliner Handelsgesellschaft 167,87 Dresdner Bank
154 Commerz u Discontobank 113,25 Türkenlose 171 Lom
barden 17,12 Canada 248,12 Baltimore 108,50 Laurahütte 179,87
Bochumer Guss 229,50 Gelsenkirchen 200 37 Harpener 201 12
Deutsch Luxemburg 189,12 Phönix 260,12 A G 263,75
Siemens Halske 243,87 Hamburger Paketfahrt 141 Nordd
Lloyd 109,50 Gr Berl Strassenbahn 187,50 Aumetz Friede
196,50 Hansa 222,12 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Engelhardt Brauerei 2,50
Julius Berger 3 Egestorff Masch 3 Kirchner Co 2,50 Breuer
Masch 2,50 Vogtländ Masch 10,25 Albert chem Fabr 3
Höchster Farben 7,50 Chem Werke Charlottenburg 6,50 Poppe
Wirth 2,50 Stettiner Chamotte 6 Akkumulatorenfabr 14,80

David Richter 4,50 Kruschwitz Zucker 3 Konsolidation Berg
werk 2,50 nie driger Berlin Nordost Terrain 2,50 Magde
burger Baubank 2,50 Guttsmann Masch 17 Kappel Masch 3
Sangerhäuser Masch 4,90 Riedel Co 3 Bayer Celluloid 3,75
Delmenhorst Linoleum 75 Mühle Büningen 3,50 Nordd Stein
gut 3,25 C Lorenz 2,50 Vereinigte Glanzstoff Fabriken 3,10
Meggener Walzwerk 4 Warsteiner Gruben 2,50 Kasseler Feder
stahl 6

Zum Kurszvettel Berlin 11 April 40 Badisohe Btanrs
Anleihe 0809 ank 18 100,200 40 Bayrisehe Staats Anl 100,806

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,00G 40 Schwarsz
burg Sondershausen Wärttemb Staate Anleihe 81 83
89,606B 30 Kameruner Eisenbahn Anteile DeuteehOstatrikanisohe Ssahnldversohr gar 93,7 G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 99,506G 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16

h Desseauer Stadt Anleihe 18994 40 Däusseldorfer StadtAnleibe 1900 07 08 00 99,40b 40 Jenser Stadt Anl 1900
Jenaer Stadt Anl 1002 490 Nordhäuser Stadt Anleihe1oös unkv 1010 L Quedlinburger Stadt Aml 1003 unt

1918 45 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 9 4pros
Hessisohe Komm Obl XII 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutaohe Solvay
Werke 108,006 4 Elbertelder Farben unk 1917 163,50b Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,00b G Vereingte ILausitger Glas
hütten 389 00b

Londoner Börse vom 11 April Es notierten Pngi Konsols
78,16 Rio Tinto 77,62 Geduld 1,21 Goldtields 4,65 Steel gom 73,00
Steel prets 116,75 Rand Mines 6,54 Angconde 71 Eastrand 3,21
Ohartered 1,656 Aurora West 0,50 Oinderella Deep 1,12 Johannes
burg Goldfields 0 Van Ryn 8,93 Albus Generais 1,99 Rand
Collieries 43 West Rand Consois 11/6 General Mining Fin
1,00 A Görz Co 0,94 Moddertfontain 11,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 11 April

2 e oKaut Fort Kaut Vert
Adoltsgidok Aktien 62 s J ohannashall 5000 5150
Alezandershall 11,000 11,790 Jüetua Aktien 94 95Beienrode 67001 6605 Kaiseroda 10350 10650
Bismarokshall Akt 107 Kräügershall Aktien 129 1301
Burbach 14600 14999 Ludwigshall Aktion 70 72
Carlstund 64501 6950 Neusollstedt 3950 4025Deutsohe Kali Akt Neustassturt 11100 11800Friedrichshall Akt 133 153 Nordhäuser Kali A 120 121
glaokaut Sondersh 21100 21500 Prine Adalbert Akt 63 67
Grosshboere v Saohsen 9600 9800 Reicohskrone Lossa 4751 530
Günthershall 8250 5350 Lichard 1751 225Hannov Kali Aktien 80 82 Ronnenberg Aktien 123 124
Hansa Silberberg 7550 7700 Rothenberg 3200 3250Hattort Aktien 131 90 132,60 8 aehsen Weimar 7930 8190
Heiligenroda 9400 v500 8alzdetturth Aktien 328 352
Heldburg Aktien 69 69 Salzmünde 6650 6750
Heldrungen I 1320 137 5 Siegtried I 6550 6790
rleringen 6000 6200 Siegmundshali ARt 177 179Hermann II 18501 1650 Tentonia Aktien 364 85
Hohentels 75001 7000 Walbeck 5200 400Hohensollern o 72501 7400 Wilhelmshall 1060 11200
Hugo 11400 11600 Wintershall 18400 18400Immenrode v 65050

Die Ausfuhr von Zucker aus dem Deutschen Reiche
ist auch während des Monats März 1912 wieder stark zurück
geblieben Das machte sich sowohl in bezug auf die Ausfuhr
von Verbrauchszucker als auch besonders in bezug auf die Aus
fuhr von Rohzucker bemerkbar Nach den soeben erschienenen
amtlichen Ausweisen wurden im Monat März 1912 nur rund
503 500 Zentner Zucker in Rohzuckerwert ausgedrückt aus dem
deutschen Zollgebiet in das Ausland geführt Das sind rund
l 689 700 bezw 1 118 300 bezw 1 457 800 und 1 316 100 Zentner
Zucker weniger als die Ausfuhr von Zucker aus dem Deutschen
Reiche im Monat März der vier vorangegangenen Jahre betrug
Seit Beginn des Betriebsjahres 1911/12 in den sieben Monaten
vom September 1911 bis einschliesslich März 1912 wurden aus
dem Deutschen Reiche nur rund 3 252 300 Zentner ausgeführt
oder 8 729 600 bezw 7 391 700 bezw 6 169 100 und 8 633 400 Ztr
in den entsprechenden sieben Monaten der vier vorangegan
genen Betriebsjahre weniger Das sehr starke Zurückbleiben
der deutschen Ausfuhr erklärt sich sowohl aus der letzten kleinen
Erzeugung in Deutschland als auch aus der Höhe der Preise die
namentlich England veranlassten seinen Bedarf nach Möglich
keit aus anderen Quellen zu dechken

Kartell Westdeutscher Elsenhändler
Es besteht die Absicht für sämtliche Gruppen Westdeutsch

ſands nach Möglichkeit einheitliche Lagerpreise festzusetzen
Es wurde in der Vorstandssitzung beschlossen dass am 29 Aprii
eine Mitgliederversammlung stattfinde in der die Gruppen ihre
Preise um 5 Mk pro Tonne erhöhen die nock hinter den Höchst
preise der andern Gruppen zurückstehen

Von der Bandeisenvereinigung

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 16 April statt
Auf der Tagesordnung steht die Preisfestsetzung und die Frei
gabe der Verkäufe für das dritte Ouartal Es ist mit einer Er
höhung des bisherigen Grundpreises um 50 bis 5 Mk pro Tonne
Von 135 Mk netto zu rechnen

Ungünstiger Saateustand in den Vereinigten Staaten
Wie bereits mitgeteilt gibt das Washingtoner landwirtschaft

lkehe Bureau den Durchschnittsstand des Winterweizens nur mit
80,6 Proz an gegen 86,6 am I Dezember 1911 so dass sich also
während des Winters der Stand um 6 Proz verschlechtert hat
lin Vorjahre belief sich die Santenstandsnote auf 83 3 Proz

Die Verschlechterung betrifft hauptsächlich die weichen
Weizensorten während der Hartweizen sich gut gehalten haben
sbll Am schlechtesten wird der Stand im Staate Indiana mit
6 Proz gegen 86 gleichzeitig 1911 angegeben dann folgen
Ninois mit 62 gegen 82 Ohio mit 63 gegen 84 Missouri mit 76
gegen 91 Michigan mit 80 gegen 88 Oklahoma 82 gegen 55
Kansas 85 gegen 75 Pennsylvanien 85 gegen 87 Texas 88 gegen

Nebraska 93 gegen 86 Washington 96 gegen 97 Proz in 1911
as wegen der Auswinterung umgepflügt worden ist wird erst

der Maibericht mitteilen

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Deutscher Eisenhandel Akt Ges in Berlin Die Gesellschaft
die für 1911 bekanntlich 7 6 Proz Dividende vVerteilt erzielte
laut Rechenschaftsbericht einen Warengewinn von 2 197 340
1 980 000 Mk Zu Abschreibungen werden 290 762 240 392 Mk

verwendet Der Reingewinn stellt sich auf 1 869 589 1 674 710
Mark Vorgetragen werden 123 447 102 948 Mk An Einzel
heiten bemerkt der Bericht dass infolge des im allgemeinen
stetig steigenden Bedarfs an Stabeisen auch für die Gesellschaft
das Geschäft darin namentlich in seinen Umsätzen ein betfrie
digendes bis gegen Schluss des Berichtsjahres war Aehnlich
lagen die Verhältnisse im Blechgeschäft in dem ein starker Be
dart speziell für den Schiffbau im Verlaufe des Geschäftsjahres
ebenfalls eine erhebliche Steigerung der Preise zur Folge hatte
Das Geschäft in Baueisen Formeisen verlief unter der Aegide
des Stahlwerksverbandes normal bei unverändert gebliebenen
Preisen Auch das Geschäft in Röhren ein Artikel den die Ge
sellschaft zu Beginn des Berichtsjahres durch Erwerb des Rohr
geschäftes der Firma Jacob Ravene Söhne Co ihrem Betriebe
einverleibte hat sich in befriedigender Weise entwickelt und
zeigt eine erhebliche Steigerung der Umsätze gegenüber der
Vergangenheit Ebenso hat das Unternehmen bei den Be
teiligungen zufriedenstellende Resultate erzielt

Voigtländische Maschinentabrik Plauen i V Infolge der
Kurssteigerung der Aktien ist bekanntlich das Gerücht von einer
geplanten Kapitalserhöhung bei dieser Gesellschaft entstanden
Von unterrichteter Seite wird aber unserem Leipziger Korre
spondenten mitgeteilt dass diese zurzeit noch nicht beabsichtigt
sei da genügend Bankkredit zur Verfügung stehe Das Unter
nehmen sei übrigens überaus stark beschäftigt in Stickereiauto
maten und Rotationsdruckmaschinen

Vom Deutschen Stahlwerksverband Soeben beschloss die
Mitgliederversammlung auf Antrag der Stummschen Veerke das
Blechwalzwerk Weber G m b an der Saar als Mitglied
des Verbandes aufzunehmen und zwar mit einer Gesamthbeteili
gung von 43 000 Tonnen Der sonst übliche Monatsbericht über
die Marktlage wurde heute nicht erstattet weil sich die Ge
schäftslage nicht verändert hat Die Erneuerungsverhandlungen
werden fortgesetgzt

Deutschlands Aussenhandel Die Ein und Ausfuhr einiger
wichtiger Waren im Spezialhandel im Monat März der beiden
letzten Jahre stellte sich wie folgt Es wurden eingeführt
10 599 078 i V 10 739 137 dz Eisenerze 4 974 565 7 889 630 d
Steinkohlen 7 090 838 7 073 032 dz Braunkohlen 1 440 138
1 127 291 dz Chilesalpeter 603 058 459 021 dz Baumwolle

794 398 831 694 dz Erdöl und 202 484 138 129 d Kupfer Die
Einfuhr von Gold stellte sich auf 41,32 55,80 dz Feingoild 20
4,05 dz deutsche Goldmünzen und 40,63 2,06 dz fremde Gold

münzen Andererseits wurden ausgeführt 24 209 928 21 151 511
Doppelzentner Steinkohlen 2 226 058 2 275 148 dz Eisenerze
810 225 685 330 dz Roheisen 297 377 608 472 dz Rohluppen
334 556 311 053 dz Träger 490 010 540 865 dz Schienen Die
Ausfuhr von Gold belief sich auf 6,21 5,66 dz Feingold 49,51
2,73 dz deutsche Goldmünzen und 32 0,13 dz fremde Gold

münzen Gelegentlich der vorstehenden Ziffern ist auf den
starken Rückgang der Steinkohleneinfuhr aufmerksam zu machen

natürlich durch den englischen Kohlenarbeiterausstand ver
anlasst ist

Norddeutsche Gummi und Guttaperchawarenfabrik vormals
Fonrobert Reimann Akt Ges in Berlin Auf verschiedene An
fragen teilte die Verwaltung in der Generalversammlung mit
dass seit einem Vierteljahr die Konkurrenz in technischen Ar
tikeln wesentlich grösser geworden sei wodurch ein starker
Preisdruck ausgeübt wird Die Verwaltung bleibe bemüht mög
lichst billig zu fabrizieren doch sei zu berücksichtigen dass die
Löhne in Berlin 25 30 Proz höher als in der Provinz seien
Soweit es die beengten Raumverhältnisse am Tempelhotfer Ufer
gestatten versuche die Direktion eine scharfe Kontrolle durch
zuführen Mit Rohgummi sei das Unternehmen für feste Ab
schlüsse und noch darüber hinaus gedeckt grössere Vorräte
würden nicht gehalten Die cersten drei Monate des laufenden
Jahres seien normal und befriedigend verlaufen voraussichtlich
sei mit einem normalen Jahreserträgnis zu rechnen

Die Deutsch Luxemburgische Bergwerksgesellschaft er
richtet auf der Differdinger Hütte zwei neue Hochöfen

Die Arenbergsche Bergbau Akt Ges erweitert bedeutend
inre Koksproduktion Auf der neuen Zeche bei Bottrop werden
umfangreiche Koksanlagen errichtet ein Teil ist schon in Be
trieb genommen

Vereinigte Chemische Werke Akt Ges zu Charlottenburg
Die Dividende für das am 30 Juni ablaufende Geschäftsjahr wird
in Höhe der vorjährigen 20 Proz geschätszt

We aroen varnet routulicte
Getreide

Berliner Produnktenbörse l Aoril Am Frühmarkt
sortierten Weizen inlünd 222,50 223 50 ab Bahn und frei Mähle
a nländ 161,00 192,00 ab Bahn und trei Mühlse Hatermärkisoher mecklenburgischer pomm pronssiseh posenseher and
sohlesischer fein 213 217 mittel 259 212 gering 206 258 russtseh
und Donau mittet 207 215 gering 202 206 ab Bahn und trer Wagen
Mais amerikanischer mixed 187 161 abtallender 180 183 runder
187,00 191,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
and gering 192,00 196,90 gute 197 205 russisohe und Donau teicohte
187,00 191,00 schwere 192 106 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündisohe and ausländisehe Futterware mittel 181 183 Tauben
exbsen 189 166 ab Bahn and trei Wagen Weizanmehl 00 28,50
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 22,50 24 46 Wer zenkleie
14 25 14 60 Roggenklsis 25 14 7ö

Magdebvurg 11 April Die Nouerungen verstehen sich tür
1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg Weisgev engſ und
Sommer test gut 215 220 Weizen Kolben Roggoen
inländ test gut 160 1693 Gerste ausländ Futtergerste tfest
gut 184 189 Hater inlünd fest gut 207 216 Mais runder
test gut 175 180 amerik bunter gut 177 161 M

Hamburg 11 April Getreidemarkt Weinen fest Osthoist
Mecoklbg 225 226 Koggen rubig Mecklburg und Pomm 194 195
Gerste fosr südruss 114 I Hater test Holsteiner
Meoklenburger heuer Holsteiner und Mecklenburger 210
bis 216 Mais fest La Plata mixed 148 150 mwred ſoeo 148 150

Antwerpen 11 April Deutseoher La Platazug Kontrakt per
April 5 Jun 5,54 Aug 5,57 Okt 6,50 Dez 6,621 PrUmsat 135,000 kg Ste ig

Liverpool 11 April Roter Winterweizen per Mai 7,11, per

Juli 7 10 Best Aleis Mai igLa Platas Juli Ruhig
Tucker

RHamburg 114 April Kabenronzueker 1 Frodukt Basts 88
Kendement neue Gsauneoe trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
por April 18,65 18,50 18 ,87 i Mv Mai J 15,90 13,67 13,50 rJ Juni 153,65 13 ,75 1365v August 12,87 13,97 18 75Okt Des 11 05 11 15 11 07Jan März 11 20 11,17 11,12Hau lebhatt Ha u

Kaffee
Hamburg 11 April Oood average Guntos

vorm nachm abendsper Mai 62 6 GHeptembor 9 8 68 6Pezaember 68 48 G 684 Märe 68 G 69 G 69 Gstetig ruhig rubig
Havre 11 April Kaffee good average Santos per Mal 85

per Sopt 849, por Dez 84 per Mära J Ruanig
Kro de Janerro 11 April Kaſtee Zutuhren 4,000 Saok in Rio13,000 Saok in Santos

Reserven 32 Millionen Mark

Eler
Berlin 11 April Eier pro Schock vollfrisoh anslanditsoho

is in und ausländisehe bessere Sorten 3,80 ,19 in und aus
tändische geringere Sorten 3,55 8,70 zweitesorten Käblhauseier eter kleme Eier ,30 40 M Fest r

Kartoffelmehl und Stärke
J debarg 11 April Prima Kartoftelstärke und Mehl ar

100 ,00 33,50 Stetig
Berlin 11 April Kartoſtelmehl und Stärke 82,26 Feuohtes

Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 11 April Brarntwein 95 Vol Pros Rir

104 105 84,25 86 25 do 40 Vol Proz for 100 kg c I
v5 50 6,50 Mark per März 1618 ohne Vaags ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

h Berlin 10 AprllButter Die Eingänge trafen nach dem Feste noch un
regelmässig ein und konnten sich die Preise wenn auch das Ge
schäft etwas ruhiger war für feinste Butter behaupten Für
russische Butter sowie für billigere Qualitäten besteht gute Kauf
lust Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschafts
butter Ia Oualität 137 139 Mk do IIa Oualität 135 138 Mk
Schmalz Der Markt verlief infolge der Feiertage ohne be
sondere Anregung in ruhiger Tendenz bei wenig veränderten
Preisen Die Abforderungen für den Konsum sind hier reger
geworden so dass auch bald wieder das Einsetzen eines regel
mässigen lebhafteren Geschäftes erwartet werden kann Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 56,50 57,50
Mark amerik Tafelschmalz Borussia 59,50 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 58 64 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume
58,50 64 Mk Speck Knapp und fest

Hamburg 11 April Stadtsohmalz 58,00 cmerik Steam 48,50

Chamberlain 51 06 nKoln 11 April Rabsö lIoko 66,50 per Mai 65,50
Chemische Produkte

Hambaorg 11 April Chilisalpe ter per loko 10,a6 Febr rn
10,671 trei Fahrzeug Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 11 April Baumwolle fest Upl loko middl z8,75
Liverpool 11 April Baumwolle Umsete 6 000 Ballen Import

42000 Ballen davon Amerikaner 36000 Ballen
Liverpool 11 April Aegyptisoche Baumwolle per Mai 17
Alexandria 11 April Aegyptische Baumwolle per Mai 17,22

Juli 17,21 Nov 17,26
9

Metalle
London 11 April Ohili Kupfer fest 6092, Mon 70

Zinn Straits stetig 1625, 3 Mon 198 t Blei We aterig 162
engl 16 Zink gewöhbnl Marke ruhig 25, spesz Marke 26

Amerilknanische Warenmäüärvricto
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

New Vorlkx 11 4 10 4 Ohfſonxo 11 4 10 4
Weizen p Mai 111 111 Weigen p Mai 1241 104v Juli 106 106 45 Juli 1007 100Mais prompt 84 88 Mais p Mai 77 772

p Mai m v uni 77 76Meh Spring elears 4,80 4,80 Hafer b Mai 57 57
aſtee Jair io Nr 7 14 14 40 Juli 63v p April 18,87 18,80 Roggen prompt 8 22u p Mai 13,05 18 80 Seohmalsz p J ali 9,82 9,82Petroleum in Cases IC 10 10 10 Mai 10,02 10,02
do i New Vork 8,20 8,20do in Philacelphia 8,20 8,20

Tendeng Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 6 April 1 Uhr 30 Min nachm in New

Vork Bosnia 8 April 9 Uhr morgens in Baltimore Cincinnati
von Genua nach New Vork 7 April 9 Uhr abends Gibraltar
passiert Dortmund nach Philadelphia und New Orleans 9 April
6 Uhr morgens Dover passiert Graf Waldersee von New Vork
kommencd 6 April 11 Uhr abends in Hamburg Kaiserin Auguste
Viktoria von New Vork kommend 8 April 7 Uhr abends in Ham
burg Pennsylvania 5 April 10 Uhr abends in New Vork Presi
dent Grant 6 April 1I1 Uhr morgens von New Vork über Ply
mouth und Cherbourg nach Hamburg President Lincoln nach
New Vork 6 April 2 Uhr 20 Min nachm Lizard passiert Prinz
Adalbert nach Philadelphia 8 April 2 Uhr 45 Min nachm East
bourne passiert Zeeland 4 April 7 Uhr morgens in Portland
Maine Westindien Mexiko Südamerika Antonina von

Mexiko und Havana kommend 7 April 1 Uhr nachm Von Vigo
Arabia nach Bahia Blanca 5 April in Montevideo Armenia
nach dem La Plata 6 April 2 Uhr morgens in Vlissingen Cale
donia 6 April in Veracruz Constantia von Westindien kom
mend 8 April 2 Uhr 30 Min morgens in Hamburg Corcovado
nach Havana und Mexiko 5 April 10 Uhr morgens Von Vigo
Dania nach Havana und Mexiko 8 April 3 Uhr nachm Von Ant
werpen Etruria nach dem La Plata 4 April Madeira passiert
Fürst Bismarck ausgehend 8 April in Tampico Georgia nach
Westindien 6 April 6 Uhr abends von Bilbao Grunewald 1 April
von St Thomas über Havre nach Hamburg Habsburg von
Mittelbrasilien kKommend 6 April 8 Uhr abends Von Funchal
Hohenstaufen von Mittelbrasilien kommend T April 9 Uhr
30 Min morgens Fernando Noronha passiert König Friedrich
August von dem La Plata kommend 7 April Teneriffa passiert
König Wilhelm II nach dem La Plata 7 April 5 Uhr nachm Von
Rio de Janeiro Kronprinzessin Cecilie von Mexiko und Havana
kommend 9 April 8 Uhr 5 Min morgens auf der Elbe Nauplia
nach der Westküste Amerikas 5 April morgens Ouessant pass

W asserstüändle
bedeutet Aber unter Null

Saale aund Tnstrot Vaſſ Wolle
meeArtern Brüokenpegel 10 April 0 II April c 10

Nebra Oberpegel n 2,15 16 S 7a Unterpegel 53 r P S 2Weissentels Oberpegoel r 2,50 2,48 3 S
Unterpege 0,56 54 2rotha 02 11 1,92 SAlsleben Oberpegel 10 2,48 11 2,47 14 Unterpegel 156 150 6Bernbur 13 08 5 nKalbe Oberpegel m 56 54 2Daterpegel 84 0,741 10

fsor Krer Mihe Moldasn c

J Apri VaſſſWnohs ſ Apri Fall aohe
Mangbunzl I0 30 10 Wittenberg II 8Laun 0 24 90 KRBosaslau 12 25 e 20Budweis 40,23 5 u Barbdy 9 232 m 20rag e Sohdnebeoh 16Pardubits 0,24 26 Nagdebarg 73 14Brandeis l 24 4 rmdeo 2,60 6Meinik 02 s NVitteabrge 8Leitmerite 11 0 Döomita b 12Aussig Fl 11 13 NBoigenburg 18 15Dresden 9 46 12 m Hohnstort 11 49 uTorgan r L80 14 Lauenburg

Adesig 11 Aprilwerden 71 a Fall Eerhels
60

Weterena plus 111 om, Vom Oberlsu
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